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1.1 Methodik und Definitionen 

1.1.1 Methodisches Vorgehen 
Im Jahr 2016 gaben der AHO, die Bundesingenieurkammer, der Verband Beratender Ingenieure und der Bund 
Deutscher Baumeister erneut eine Untersuchung zur wirtschaftlichen Situation der deutschen Ingenieur- und Ar-
chitekturbüros in Auftrag.  
Dabei war es Ziel, aussagekräftiges Datenmaterial zur Situation und Struktur der Ingenieur- und Architekturbüros 
zu erhalten. Somit wurden unter anderem Daten zur Zusammensetzung der Büros, wie Mitarbeiterstruktur und 
Größe als auch Umsatz- und Gewinnzahlen ermittelt.  
Der Erhebungszeitraum der Studie erstreckte sich von Anfang Juni bis Ende August 2016. Innerhalb dieses Zeit-
raums sind insgesamt 507 ausgefüllte Fragebögen am mit der Erhebung beauftragten Institut für Freie Berufe 
(IFB) eingegangen. Dies stellt im Vergleich zum Vorjahr eine Steigerung um etwa 36 Prozent dar.  
Die Fragebögen wurden vorab durch die beauftragenden Organisationen als PDF-Formular an ihre Mitglieder 
verschickt. Zudem wurden im Verlauf der Studie mehrere Erinnerungsaktionen durchgeführt sowie Öffentlich-
keitsarbeit zum Zweck der Teilnehmermotivation geleistet. 
Im Vergleich zum Vorjahr wurde der Fragebogen inhaltlich gestrafft, um eine einfache Beantwortung der Fragen 
zu erreichen. So wurde es ermöglicht, im Rahmen von 13 Fragen die Situation der Ingenieure und Architekten 
abzubilden sowie wirtschaftliche Kennzahlen zu erheben.  
Die Untersuchung bezieht sich auf das Wirtschaftsjahr 2015 wobei Büroumsatz, Kosten und Gewinn ohne Mehr-
wertsteuer ausgewiesen werden. 
 

1.1.2 Definitionen und Struktur der Ergebnisdokumentation 
Im Folgenden sollen einige der Auswertung zugrunde liegenden Begriffe näher erläutert werden: 
 

Anzahl der Fälle bzw. „n“: 
Diese Zahl stellt die Anzahl der in die spezifische Auswertung eingegangenen Be-
fragten dar. Da nicht immer alle Fragen des Fragebogens beantwortet wurden, 
kann diese Zahl zwischen den Auswertungen variieren. 

Tätige Personen: 

Hierunter verstehen sich alle festangestellten Mitarbeiter eine Büros mit Ausnah-
me von freien Mitarbeitern. Also: Inhaber / Gesellschafter und Partner, Ingenieure 
und Architekten, technische und kaufmännische Mitarbeiter, Auszubildende und 
sonstige Mitarbeiter. 

Projektpersonen: 
Hierunter fallen Mitarbeiter, die vor allem im Bereich der Projektbearbeitung tätig 
sind. Also: Inhaber / Gesellschafter und Partner, Ingenieure und Architekten sowie 
technische Mitarbeiter. 

 Wenn in einer grafischen Darstellung eine Raute anstatt der üblichen Darstel-
lungsform gewählt wurde, weist diese darauf hin, dass die zugrunde liegende Fall-
zahl für eine Auswertung zu gering ist. 

♦ 
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Ausgewählte 
Fachgebiete: 

Hier handelt es sich um Büros, die in den jeweiligen Fachgebieten mehr als 50 
Prozent ihres Netto-Umsatzes erwirtschaften. 

Fremdleistungen: 
Als Fremdleistungen werden zum Beispiel Honorare für freie Mitarbeiter und Sub-
auftragnehmer bezeichnet. 

 
Die Ergebnispräsentation besteht hauptsächlich aus grafischen Darstellungen, die sich im Wesentlichen in zwei 
zentrale Typen unterscheiden: 
 
I. Verteilungsgrafiken: Die zahlenmäßige Verteilung des erhobenen Merkmals wird dargestellt (z.B. Ver-

teilung der Befragten nach Geschlecht)  
 
II. Mittelwertgrafiken: Die Durchschnittswerte  (Mittelwerte) eines erhobenen Merkmals werden darge-

stellt (z.B. durchschnittlicher Gemeinkostenfaktor nach Bürogröße). Hierbei wird i.d.R. der Gesamtmittelwert 
hervorgehoben. 

 
Im Folgenden wird ein typisches Beispiel der Mittelwertgrafiken vorgestellt, um den Zugang und die Interpretation 
zu erläutern: 
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Die Höhe der Balken und die dazugehörige Zahl geben das arithmetische Mittel der dargestellten Daten 
für die jeweilige Ausprägung an (hier die tätigen Personen: 1, über 1 bis 5, über 5 bis 10, über 10 bis 50, 
über 50 bis 100, über 100). Der Durchschnitt wird gerne herangezogen, da er den für den jeweiligen Un-
tersuchungsgegenstand erwarteten Wert angibt (hier jeweils innerhalb der Ausprägungen der tätigen Per-
sonen). Das arithmetische Mittel errechnet sich aus der Summe der einzelnen Werte, dividiert durch die 
Anzahl an Fällen, die für die Berechnung herangezogen werden können und erfolgt jeweils innerhalb einer 
Ausprägung. Jedoch können keine Aussagen über die Verteilung getroffen werden. Hierzu müssen weite-
re Maßzahlen, wie der Median, betrachtet werden. 

Zusätzlich werden diverse Maßzahlen zur Betrachtung der Verteilung für jede Ausprägung angegeben 
sowie die Anzahl der Fälle „n“. Die erste Maßzahl zeigt den Median. Dies ist der Wert, den 50 Prozent der 
Befragten über- und die andere Hälfte unterschreiten. Der Median ist eine statistische Maßzahl, die bei 
der Bildung von Durchschnittswerten die Effekte großer Streuungen und extremer Datenwerte glättet und 
somit gerade bei Wirtschaftsdaten eine gute Interpretationsgrundlage bietet. Weichen Mittelwert und Me-
dian deutlich voneinander ab, so sind die Werte innerhalb einer Ausprägung nicht gleich verteilt. Es lassen 
sich Wertebereiche finden, die von den Individuen häufiger bzw. seltener angegeben werden. Die zweite 
und dritte Maßzahl geben das Minimum sowie das Maximum der Werte an. Damit zeigt sich der gesamte 
Wertebereich für die jeweilige Ausprägung, welcher für die Berechnung des arithmetischen Mittels heran-
gezogen wird. 

In der Fußnote finden sich kurze Erläuterungen oder Hinweise. 

 
 

 
 

1 

2 

3 
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1.2 Zusammenfassung zentraler Ergebnisse 

Zentrale Ergebnisse 

Das nachfolgende Kapitel ermöglicht eine Übersicht der zentralen Ergebnisse der Studie zur wirtschaftlichen La-
ge der Ingenieure und Architekten 2015. Hierbei wird einerseits auf die Struktur der teilnehmenden Büros einge-
gangen, andererseits aber auch auf die wirtschaftlichen Eckdaten Bezug genommen. So kann ein aussagekräfti-
ges Bild der teilnehmenden Ingenieur- und Architekturbüros aufgezeigt werden. 

Bürostruktur 

Um ein grundlegendes Bild der befragten Büros zu ermöglichen, werden im Folgenden die erhobenen Strukturpa-
rameter dargestellt.  

Insgesamt 504 Ingenieur- und Architekturbüros haben an der Erhebung teilgenommen und die Frage zu ihren 
überwiegenden Tätigkeitsbereichen beantwortet. So ist der Großteil der teilnehmenden Befragten mit 81,7 Pro-
zent in Ingenieurbüros tätig und 18,3 Prozent entfallen auf Architekturbüros (vgl. Abb. 2.1.1). Auch besteht der 
überwiegende Teil der Teilnehmer aus nicht neu gegründeten Büros. Nur 5,6 Prozent wurden nach dem Jahr 
2013 gegründet und 94,4 Prozent vor 2013. Hierbei zeigen sich bei der Betrachtung nach Bundesgebiet nur ge-
ringe Unterschiede: in Westdeutschland sind mit 6,1 Prozent etwas mehr jüngere Büros vertreten als in Ost-
deutschland (3,3 Prozent; vgl. Abb. 2.1.2 und 2.1.3).  

Insgesamt zeigt sich, dass 49,7 Prozent der Büros Einzelunternehmen sind. Weitere 33,4 Prozent fallen unter 
Kapitalgesellschaften und 16,9 Prozent sind Personengesellschaften (vgl. Abb. 2.1.5). Bei einer genaueren Un-
tergliederung der angegebenen Rechtsformen sind die am häufigsten genannten Formen die GmbH mit 28,3 
Prozent und die Gesellschaft bürgerlichen Rechts mit 11,3 Prozent. Eingetragene Genossenschaften und Aktien-
gesellschaften sind mit 0,2 und 1,4 Prozent kaum angegeben worden (vgl. Abb. 2.1.4).  
Wenn die Verteilung der Geschäftssitze über Deutschland hinweg betrachtet wird, zeigt sich, dass der größte An-
teil der Befragten mit 19,7 Prozent aus Nordrhein-Westfalen stammt. Weitere 12,5 Prozent der Büros haben ihren 
Sitz in Schleswig-Holstein, 9,5 Prozent in Hessen und 8,9 Prozent in Sachsen. Alle weiteren Bundesländer sind 
mit einem Anteil von bis zu 6,6 Prozent in der Befragung repräsentiert (vgl. Abb. 2.1.6).   

Bürogröße und Mitarbeiterstruktur 

Ein weiteres zentrales Strukturmerkmal stellt die Bürogröße dar, die mittels der Anzahl der im Büro tätigen Per-
sonen ermittelt wurde. Hier zeigt sich, dass der Anteil kleinerer Büros mit einer tätigen Person (24,1 Prozent) und 
einer bis fünf tätigen Personen (27,2 Prozent) nicht unerheblich ist. Insgesamt fallen 14 Prozent der befragten 
Büros in Kategorien mit mehr als 30 tätigen Personen (vgl. Abb. 2.1.7). Bei einem Vergleich nach Büroausrich-
tung fällt auf, dass Ingenieurbüros in den Kategorien mit mehr als 30 tätigen Personen deutlich überrepräsentiert 
sind. Beispielsweise haben 2,2 Prozent der befragten Architekturbüros, aber 6,8 Prozent der Ingenieurbüros zwi-
schen 51 und 100 tätige Personen (vgl. Abb. 2.1.8). Über alle betrachteten Büros hinweg ergibt sich ein Mittel 
von 18,3 tätigen Personen. Ein befragtes Büro hat somit durchschnittlich 9,7 angestellte Ingenieure bzw. Archi-
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tekten, 3,8 technische und 1,6 kaufmännische Mitarbeiter. Hierzu kommen 0,6 Auszubildende sowie ein sonstiger 
Mitarbeiter. Allerdings variieren die Nennungen hierbei sehr - so wurden Angaben von bis zu über 400 tätigen 
Personen in die Analyse einbezogen. Bei einem Vergleich zwischen Ingenieur- und Architekturbüros zeigt sich, 
dass erstere mit durchschnittlich 19,9 tätigen Personen personell größer aufgestellt sind als Architekturbüros mit 
durchschnittlich 10,7 tätigen Personen (vgl. Abb. 2.1.9 und 2.1.10). Um die Mitarbeiterstruktur umfassend darzu-
stellen, wurde auch die Anzahl beschäftigter freier Mitarbeiter erfasst. Hierbei ist ein zentrales Ergebnis, dass 
53,3 Prozent der teilnehmenden Büros keine freien Mitarbeiter beschäftigen. Weitere 23,5 Prozent der Befragten 
geben zwei bis fünf freie Mitarbeiter an. Auch die Kategorie derjenigen, die nur einen freien Mitarbeiter beschäfti-
gen, ist mit 19,5 Prozent noch relativ gut besetzt. Mehr als fünf freie Mitarbeiter sind aber nur in 3,8 Prozent der 
befragten Büros tätig. Hierbei sind zwischen Ingenieur- und Architekturbüros nur marginale Unterschiede zu ver-
zeichnen. So weisen Ingenieurbüros im Vergleich seltener nur einen freien Mitarbeiter auf, haben dafür aber häu-
figer 11 und mehr freie Mitarbeiter beschäftigt (vgl. Abb. 2.1.11 und 2.1.12). Dieses Ergebnis geht Hand in Hand 
mit der bereits genannten Feststellung, dass Architekturbüros insgesamt eine geringere Anzahl an tätigen Perso-
nen aufweisen als ihre Kollegen im Ingenieursbereich. Es bleibt zudem festzuhalten, dass bei einer Betrachtung 
nach Bürogröße, wie erwartet, kleinere Büros weniger freie Mitarbeiter beschäftigen als große Büros (vgl. Abb. 
2.1.13). Um eine Einschätzung des Personalbedarfs im Jahr 2017 gebeten, ergibt sich ein differenziertes Bild. So 
sieht ein Großteil der Büros (85,4 Prozent) keine Veränderung des Bedarfs an Partnern und Gesellschaftern bzw. 
Inhabern. Im Bereich der angestellten Ingenieure und Architekten hingegen gehen mehr als die Hälfte der befrag-
ten Büros (53,2 Prozent) von einem gesteigerten Bedarf in 2017 aus. Auch für technische Mitarbeiter nehmen 
34,1 Prozent der Befragten einen zusätzlichen Personalbedarf an. Auffallend ist zudem, dass ein Viertel der teil-
nehmenden Büros auch annimmt, im Bereich der freien Mitarbeiter zusätzliche Stellen schaffen zu müssen. Hier-
bei geben aber weitere 65,1 Prozent an, auch in diesem Bereich von einem gleichbleibenden Bedarf auszuge-
hen. Über alle Mitarbeitergruppen hinweg wird kaum von einem geringeren Bedarf in 2017 ausgegangen (vgl. 
Abb. 2.1.14). 
 
Auftragsbestand 

Um die wirtschaftliche Situation der Unternehmen näher zu beleuchten, wird auch der Auftragsbestand betrach-
tet. Hier geben 57 Prozent der Befragten an, einen Auftragsbestand zwischen drei Monaten und einem Jahr zu 
haben. Auch in diesem Gebiet zeigen sich deutliche Unterschiede zwischen den Büroausrichtungen. So geben 
Architekturbüros mit 16,1 Prozent deutlich seltener an, einen Auftragsbestand von bis zu drei Monaten zu haben 
(Ingenieurbüros: 28,9 Prozent). Dafür ist häufiger ein Auftragsbestand von mehr als 12 Monaten zu verzeichnen. 
Der durchschnittliche Auftragsbestand beträgt bei Architekturbüros 10,3 Monate und bei Ingenieurbüros 8 Monate 
(vgl. Abb. 2.1.15a und b). 
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Büroumsatz 
 

Büroumsatz insgesamt 

Ein wesentlicher Bestandteil der vorliegenden Studie ist die Abbildung der wirtschaftlichen Situation der Ingeni-
eur- und Architekturbüros. Ein zentraler Indikator hierfür ist unter anderem der Büroumsatz. 
Der durchschnittliche Umsatz der befragten Büros liegt bei fast 2 Millionen Euro. Wie zu erwarten sind aber bei 
der Differenzierung nach Bürogröße auch hier deutliche Unterschiede im Umsatz auszumachen. So beträgt der 
durchschnittliche Umsatz von Büros mit nur einer tätigen Person etwa 89.000 Euro. Bei Büros mit 51 bis 100 täti-
gen Personen liegt dieser bei etwa 7,3 Millionen Euro. Auch innerhalb der Gruppen unterliegt der Umsatz deutli-
chen Schwankungen: die eben genannte Gruppe gibt beispielsweise Umsätze von 4,1 bis zu 13 Millionen Euro 
an. Bei Ein-Personen-Betrieben hingegen werden Umsätze im Bereich von 10.000 bis 290.000 Euro genannt 
(vgl. Abb. 2.2.1a). Auch bei einem direkten Vergleich zwischen Ingenieur- und Architekturbüros zeigt sich die He-
terogenität der betrachteten Büros. So bleibt festzuhalten, dass der angegebene Büroumsatz über alle Bürogrö-
ßen hinweg in Ingenieurbüros höher ausfällt als bei Architekten, wobei insgesamt gesehen in Ingenieurbüros ein 
durchschnittlicher Umsatz von etwa 2,2 Millionen Euro und in Architekturbüros von knapp 1 Million Euro erwirt-
schaftet wird. Aufgrund der stark unterschiedlichen Strukturen der Büros sollte gerade bei wirtschaftlichen Kenn-
zahlen aber auch der Median betrachtet werden. Dieser liegt für beide Büroausrichtungen mit knapp 460.000 Eu-
ro bei Ingenieuren und 430.000 Euro bei Architekten in einer ähnlichen Höhe  (vgl. Abb. 2.2.1b und 2.2.2). 
Bei der Betrachtung der unterschiedlichen Fachgebiete1 fällt auf, dass im Bereich ‚Technische Ausrüstung‘ mit 
durchschnittlich 2,6 Millionen Euro die höchsten Büroumsätze angegeben werden. Die niedrigsten Umsätze fin-
den sich mit durchschnittlich 470.000 Euro im Bereich des Sachverständigenwesens. Aber auch hier ist die 
Spannweite der Büroumsätze innerhalb der einzelnen Fachgebiete beträchtlich: so spiegeln sich im Bereich 
Sachverständigenwesen Umsätze von 40.500 Euro bis zu knapp 2,2 Millionen Euro wieder (vgl. Abb. 2.2.3).  
 

Büroumsatz ohne Fremdleistungen 

Bei einer Betrachtung des Büroumsatzes ohne Fremdleistungen, also beispielsweise ohne der Berücksichtigung 
von Honoraren für Subunternehmer oder freie Mitarbeiter, zeigt sich ein ähnliches Bild wie im vorherigen Ab-
schnitt zum ‚Büroumsatz insgesamt‘ beschrieben. Der durchschnittliche Büroumsatz ohne Fremdleistungen be-
trägt etwa 1,7 Millionen Euro. Auch hier sind Ein-Personen-Betriebe mit durchschnittlich knapp 80.000 Euro und 
einer Spannweite von 5.500 Euro bis zu etwa 245.000 Euro im unteren Umsatzbereich angesiedelt. Büros mit 51 
bis zu 100 tätigen Personen weisen dahingegen einen durchschnittlichen Büroumsatz ohne Fremdleistungen von 
knapp 6 Millionen Euro auf. Aber auch hier ist mit Werten von 2,9 Millionen Euro bis zu 10,2 Millionen Euro eine 
erhebliche Spannweite vorhanden. Der Anteil der Fremdkosten am Büroumsatz beläuft sich insgesamt auf 13,6 
Prozent (vgl. Abb. 2.2.4). Auch bei einem Vergleich nach Büroausrichtung zeigt sich, dass der Büroumsatz ohne 
Fremdleistungen bei Architekturbüros geringer ist als bei einem Ingenieurschwerpunkt. So beläuft sich der durch-
schnittliche Umsatz hierbei auf etwa 1,8 Millionen Euro; bei Architekturbüros liegt dieser durchschnittlich bei etwa 

                                                 
1 Vgl. 1.1.2 Definitionen und Struktur der Ergebnisdokumentation 
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830.000 Euro. Wenn auch hier der Median betrachtet wird, zeigt sich, dass beide Fachrichtungen in einer ähnli-
chen Größenordnung (410.000 Euro bis 440.000 Euro) angesiedelt sind (vgl. Abb. 2.2.5). Wenn der Büroumsatz 
ohne Fremdleistungen nach Fachrichtung differenziert wird, kann auch hier gezeigt werden, dass der Bereich 
‚Technische Ausrüstung‘ die höchsten durchschnittlichen Umsätze und das Sachverständigenwesen die niedrigs-
ten Umsätze hervorbringt (vgl. Abb. 2.2.6).  
 
Büroumsatz je tätiger Person  

Im bisherigen Verlauf der Ergebnisse konnte gezeigt werden, dass die Umsatzunterschiede zwischen großen und 
kleineren Büros sowohl bei Ingenieuren als auch Architekten nicht von der Hand zu weisen sind. Hierbei stellt 
sich aber die Frage, ob diese Unterschiede vor allem der Anzahl der mitarbeitenden Personen geschuldet sind 
oder vielmehr tiefere strukturelle Ursachen abbilden. Um dies zu beantworten, wird der Büroumsatz in Relation 
zur Zahl der tätigen Personen gesetzt, da so ein direkter Vergleich zwischen den Büros möglich ist.  
Insgesamt gesehen beträgt der durchschnittliche Büroumsatz je tätiger Person knapp 94.000 Euro (Median 
knapp 82.000 Euro). Bei einer Unterscheidung nach Bürogröße wird deutlich, dass die strukturell vergleichbaren 
Gruppen2 untereinander durchaus eine ähnliche Größenordnung aufweisen. So beträgt der durchschnittliche 
Umsatz je tätiger Person bei Büros mit 2 bis zu 5 Personen knapp 94.000 Euro und bei Büros mit 6 bis zu 10 täti-
gen Personen knapp 90.000 Euro. Auch in den Kategorien mit über 10 Personen zeigen sich Büroumsätze je tä-
tiger Person in ähnlichen Größenordnungen (vgl. Abb. 2.2.7a).  
Ein anderes Bild ergibt sich bei einem Vergleich der Büros nach Profession. Insgesamt gesehen beträgt der 
durchschnittliche Büroumsatz je tätiger Person bei Ingenieuren etwa 96.000 Euro (Median knapp 85.000 Euro) 
und bei Architekten knapp 84.000 Euro (Median knapp 76.000 Euro; vgl. Abb. 2.2.8). Auch bei einer Zweiteilung 
nach Büroausrichtung und -größe ergibt sich ein hierzu stimmiges Bild: die Büroumsätze je tätiger Person bewe-
gen sich bei einem Vergleich der strukturell ähnlichen Gruppen in einer ähnlichen Größenordnung. Wenn dahin-
gegen zwischen Ingenieur- und Architekturbüros verglichen wird, zeigen sich - auch innerhalb der gleichen Bü-
rogrößen - deutliche Unterschiede was den Büroumsatz je tätiger Person angeht. Dieser ist bei Architekturbüros 
niedriger als bei Ingenieuren (vgl. Abb. 2.2.7b). Somit kann festgehalten werden, dass Unterschiede im Umsatz 
vor allem nach Profession auftreten und weniger der Bürogröße geschuldet sind. 
Hierbei bleibt aber auch zu erwähnen, dass der Büroumsatz je tätiger Person zwischen den Fachgebieten durch-
aus schwankt. So sind hier die höchsten durchschnittlichen Umsätze im Bereich des Sachverständigenwesens 
vorzufinden (vgl. Abb. 2.2.9). 
Die oben beschriebenen Zusammenhänge sind so auch bei der Auswertung des Büroumsatzes je tätiger Person 
ohne Fremdleistungen vorzufinden (vgl. Abb. 2.2.12 bis 2.2.16). 
 
 

 

                                                 
2 Strukturelle Vergleichbarkeit wird hier anhand der Bürogröße definiert. So können die Büros mit 2 bis 5 tätigen Personen 
und mit 6 bis 10 tätigen Personen sowie die Gruppen mit mehr als 10 tätigen Personen als untereinander ähnlich angesehen 
werden. 
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Büroumsatz je Projektperson 

Um ein vollständiges Bild der Umsatzstrukturen zu erhalten, wird der Büroumsatz auch auf die Projektpersonen 
bezogen berechnet. Hierbei zeigt sich, dass der durchschnittliche Umsatz je Projektperson knapp 107.000 Euro 
beträgt. Bei der Differenzierung nach Bürogröße ergeben sich deutlichere Unterschiede als dies bei der Analyse 
des Büroumsatzes je tätiger Person der Fall war. Um hier die größeren Büros als Beispiel heranzuziehen, liegt 
der durchschnittliche Büroumsatz je Projektperson bei Büros mit 11 bis 50 tätigen Personen bei knapp 106.000 
Euro. Bei Büros mit mehr als 100 tätigen Personen beträgt der Umsatz je Projektperson bereits knapp 126.000 
Euro (vgl. Abb. 2.2.17a).  
Bei einem Vergleich nach Büroausrichtung zeigt sich, dass der durchschnittliche Umsatz je Projektperson in Ar-
chitekturbüros bei etwa 102.000 Euro und in Ingenieurbüros bei etwa 108.000 Euro liegt (vgl. Abb. 2.2.17b und 
2.2.18). Auch bei der Gliederung nach Fachgebieten wird der höchste Umsatz je Projektperson mit etwa 118.000 
Euro im Bereich des Sachverständigenwesens erzielt (vgl. Abb. 2.2.19). Auch hier sind die beschriebenen Zu-
sammenhänge in ähnlicher Weise im Rahmen der Auswertung des Büroumsatzes je Projektperson ohne Fremd-
leistungen vorzufinden (vgl. Abb. 2.2.20 bis 2.2.22). 
 
Honorareinnahmen außerhalb der HOAI 

Zusätzlich zu den Büroumsätzen wurde auch ermittelt, wieviel Prozent der Honorareinnahmen der befragten Bü-
ros in 2015 außerhalb der HOAI-Leistungsbilder getätigt wurden. Insgesamt wird deutlich, dass nur ein kleiner 
Teil der Befragten (10,9 Prozent) keinerlei Honorareinnahmen außerhalb dieser Leistungsbilder erwirtschaftet. 
Ein großer Teil der Büros (44,1 Prozent) gibt an, ein Viertel der Honorareinnahmen außerhalb der HOAI zu erzie-
len. Auch fällt auf, dass 20,3 Prozent der Befragten mindestens drei Viertel der Honorareinnahmen nicht über die 
HOAI-Leistungsbilder abrechnen (vgl. Abb. 2.2.23a). Bei einem Vergleich nach Profession fällt auf, dass der An-
teil der Büros, der alle Leistungen innerhalb der HOAI erzielt, bei Architekturbüros mit 19 Prozent höher ist als bei 
Ingenieuren (8,8 Prozent; vgl. Abb. 2.2.23b). Im Mittel werden so von allen Büros 35,8 Prozent der Honorarein-
nahmen außerhalb der HOAI erwirtschaftet, allerdings variiert dies nicht unerheblich nach Bürogröße. Ein-
Personen-Betriebe geben im Schnitt an, 43,6 Prozent der Honorareinnahmen außerhalb der genannten Leis-
tungsbilder zu erzielen; Büros mit 51 bis 100 tätigen Personen beziffern diesen Wert aber auf nur 29,1 Prozent 
(vgl. Abb. 2.2.24). Wenn nun beide Büroausrichtungen gegenübergestellt werden, zeigt sich, dass Ingenieure mit 
39,2 Prozent der Honorareinnahmen außerhalb der HOAI einen deutlich höheren Wert vorweisen als Architekten 
mit 22,2 Prozent (vgl. Abb.2.2.25).  
 
Kostenstruktur 
Gesamtkosten ohne Fremdleistungen 

Im Rahmen der Analyse der wirtschaftlichen Situation der Ingenieur- und Architekturbüros wurde auch die Kos-
tenstruktur erhoben. Es zeigt sich, dass der Hauptteil der Kosten mit 39,8 Prozent auf die Zahlung von Angestell-
tengehältern zurückzuführen ist. Weitere 29,1 Prozent entfallen auf Sachkosten und 25,4 Prozent auf die Gehäl-
ter von Inhabern bzw. Geschäftsführern (vgl. Abb. 2.3.1). Insgesamt geben die Büros durchschnittliche Kosten in 
Höhe von knapp 1,5 Millionen Euro an, wobei auch diese großen Schwankungen unterliegen. Der hier aussage-
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kräftigere Median liegt bei knapp 430.000 Euro (vgl. Abb. 2.3.2). Auch hier bringt der Vergleich zwischen den Bü-
roausrichtungen deutliche Unterschiede hervor, die auch bei Betrachtung des Medians Bestand haben. So geben 
Ingenieurbüros durchschnittliche Kosten von etwa 1,6 Millionen Euro (Median: 444.000 Euro) und Architekturbü-
ros von durchschnittlich etwa 770.000 Euro (Median: 337.000 Euro) an (vgl. Abb. 2.3.3). Nach Fachrichtung diffe-
renziert sind die geringsten durchschnittlichen Kosten im Bereich des Sachverständigenwesens und die höchsten 
durchschnittlichen Kosten im Bereich ‚Technische Ausrüstung‘ vorzufinden (vgl. Abb. 2.3.4). 
 
Kosten je tätiger Person ohne Fremdleistungen 

Auch im Rahmen der Kostenstruktur wird diese in Bezug auf die tätigen Personen dargestellt. Hierbei zeigt sich, 
dass in den Büros durchschnittlich etwa 64.000 Euro an Kosten je tätiger Person anfallen. Der Median liegt hier 
mit knapp 63.000 Euro etwas niedriger. Insgesamt zeigen sich über alle Bürogrößen hinweg deutliche Schwan-
kungen in den Kosten je tätiger Person, wobei kleinere Büros tendenziell geringere Kosten haben als große Bü-
ros. So betragen die durchschnittlichen Kosten je tätiger Person in Betrieben mit nur einer tätigen Person durch-
schnittlich etwa 53.000 Euro (Median: etwa 43.000 Euro). Bei Büros mit 51 bis zu 100 tätigen Personen liegen die 
Kosten dahingegen bei knapp 87.000 Euro (Median: 78.500 Euro, vgl. Abb. 2.3.5). Ein Vergleich nach Profession 
zeigt, dass auch hier die Kosten je tätiger Person bei Architekturbüros geringer sind als bei Ingenieuren. Wenn 
aber der Median betrachtet wird, zeigt sich mit knapp 64.000 Euro Kosten je tätiger Person bei Ingenieurbüros 
ein ähnlicher Wert wie bei Architekten (Median: 60.000 Euro, vgl. Abb. 2.3.6). Auch bei einer gesonderten Be-
trachtung der Fachgebiete zeigen sich Unterschiede bei den Kosten. So sind die höchsten durchschnittlichen 
Kosten je tätiger Person mit etwa 70.000 Euro im Bereich „Technische Ausrüstung“ und der Planung von Ingeni-
eurbauwerken vorzufinden. Die niedrigsten durchschnittlichen Kosten mit etwa 54.000 Euro fallen im Bereich der 
Objektplanung von Gebäuden an (vgl. Abb. 2.3.7).     
 
Kosten je Projektperson ohne Fremdleistungen 

Wenn die entstandenen Kosten auf die Anzahl der Projektpersonen, also Inhaber, Ingenieure bzw. Architekten 
und technische Mitarbeiter, berechnet werden, liegen diese bei durchschnittlich knapp 74.000 Euro. Bei einem 
Vergleich nach Bürogröße zeigt sich auch hier, dass kleinere Büros auch geringere Kosten je Projektperson zu 
tragen haben. Die durchschnittlichen Kosten je Projektperson liegen bei Büros mit nur einer tätigen Person bei 
knapp 53.000 Euro. Für Büros mit 51 bis zu 100 tätigen Personen fallen hier knapp 90.000 Euro an (vgl. Abb. 
2.3.8). Bei einem Vergleich nach Profession zeigt sich wiederum, dass Architekturbüros mit knapp 67.000 Euro 
geringere Kosten je Projektperson haben als die im Ingenieursbereich tätigen Befragten (etwa 75.000 Euro Kos-
ten je Projektperson). Auch bei einer Betrachtung der Mediane bestätigt sich diese Diskrepanz zwischen den Bü-
ros (vgl. Abb. 2.3.9). Wie bereits bei der Analyse der Kosten je tätiger Person erläutert, fallen auch bei den Kos-
ten je Projektperson im Bereich der Gebäudeplanung mit etwa 62.000 Euro die niedrigsten Kosten an. Die höchs-
ten Kosten je Projektperson sind wiederum im Bereich „Technische Ausrüstung“ (knapp 84.000 Euro), der Pla-
nung von Ingenieurbauwerken (knapp 79.000 Euro) und auch im Sachverständigenwesen (knapp 80.000 Euro) 
anzutreffen (vgl. Abb. 2.3.10).  
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Gehälter 

Im Rahmen der Befragung wurde auch ermittelt, in welcher Höhe sich die Gehälter für Ingenieure, Architekten 
und technische Mitarbeiter bewegen. Hierbei zeigt sich zum einen, dass Architekten durchgehend ein geringeres 
Gehalt angeben als Ingenieure. Dieser Unterschied wird vor allem bei geringer Berufserfahrung deutlich, nimmt 
aber mit steigender Berufsausübung ab. So haben Ingenieure in den teilnehmenden Büros bei ein bis zwei Jah-
ren Berufserfahrung ein durchschnittliches Gehalt von knapp 37.000 Euro. Architekten mit gleicher Erfahrung 
verdienen dahingegen durchschnittlich etwa 33.000 Euro. Es muss dabei aber auch erwähnt werden, dass die 
Gehälter starken Schwankungen unterliegen: Ingenieure mit ein bis zwei Jahren Berufspraxis verdienen somit 
zwischen 22.000 Euro und knapp 83.000 Euro. Architekten liegen hier zwischen etwa 19.000 Euro und 43.000 
Euro (vgl. Abb. 2.3.11).  
Bei technischen Mitarbeitern liegt das durchschnittliche Gehalt für Berufsträger mit geringer Berufserfahrung bei 
etwa 27.000 Euro. Wie auch bei Ingenieuren und Architekten steigt das Gehalt mit zunehmender Praxiserfahrung 
an, wenn auch dieser Anstieg bei technischen Mitarbeitern in absoluten Zahlen geringer ausfällt (vgl. Abb. 
2.3.11).  
 
Gemeinkostenfaktor 

Der durchschnittliche Gemeinkostenfaktor für alle teilnehmenden Büros liegt bei 2,71. 
Erwartungsgemäß ist dieser für kleinere Büros, beispielsweise mit nur einer tätigen Person, niedriger als bei grö-
ßeren Unternehmen. So liegt bei einer Bürogröße von über 100 tätigen Personen ein Gemeinkostenfaktor von 
3,47 vor, bei Büros mit zwei bis fünf tätigen Personen beläuft sich dieser auf 2,5. Aber auch hier sind größere 
Schwankungen nicht von der Hand zu weisen. So bewegt sich der Wert für den Gemeinkostenfaktor insgesamt 
gesehen zwischen 1,46 und 7,73 (vgl. Abb. 2.3.16). Wenn wiederum zwischen Ingenieur- und Architekturbüros 
verglichen wird, zeigt sich, dass der Gemeinkostenfaktor hierbei nur leichte Differenzen aufzeigt: für Architektur-
büros liegt er bei 2,57 und bei Ingenieurbüros beläuft er sich auf 2,75 (vgl. Abb. 2.3.17). 
Bei einem Vergleich nach Fachrichtung fällt hierbei ins Auge, dass der durchschnittlich höchste Gemeinkosten-
faktor mit einem Wert von 2,96 im Bereich „Technische Ausrüstung“ genannt wird. Der niedrigste Faktor wird mit 
2,55 im Bereich der Objektplanung von Gebäuden angegeben (vgl. Abb. 2.3.18).  
 
Kosten je Stunde (alle Mitarbeiter und Projektpersonen) 

Für eine abschließende Darstellung der Kostenstrukturen wurden auch die Kosten pro Stunde - bezogen auf alle 
Mitarbeiter sowie nur auf die Projektpersonen - berechnet. Dabei ergeben sich durchschnittliche Kosten pro 
Stunde von 46,42 Euro. Wie gehabt sind auch diese Werte den bereits genannten Schwankungen unterworfen. 
So bewegen sich die Angaben hierzu zwischen 11,09 Euro und 107,99 Euro pro Stunde (vgl. Abb. 2.3.20).  
Wenn nach Büroausrichtung unterschieden wird, ergeben sich für Architekturbüros mit durchschnittlich 41,21 Eu-
ro je Stunde geringere Kosten als für Ingenieurbüros (47,57 Euro; vgl. Abb. 2.3.21). Auch sind hier bei einer Diffe-
renzierung nach Fachgebiet die höchsten Kostenangaben, mit 52,06 Euro, im Bereich der „Technischen Ausrüs-
tung“ anzutreffen. Die mit 38,30 Euro niedrigsten Kosten pro Stunde werden im Bereich der Objektplanung von 
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Gebäuden genannt (vgl. Abb. 2.3.22). Bei einer Analyse der Kosten je Stunde bezogen auf die Projektpersonen, 
also Inhaber, Ingenieure und Architekten sowie technische Mitarbeiter, zeigen sich die gleichen Zusammenhänge 
wie oben bereits dargelegt (vgl. Abb. 2.3.23 bis 2.3.25). 
 
Gewinn vor Steuern sowie Umsatzrendite 
Gewinn vor Steuern insgesamt 

Bei der Analyse des Bürogewinns wird insgesamt zwischen Darstellungen des Gewinns inklusive Unternehmer-
lohn und ohne diesen unterschieden. Bei Ersteren muss bedacht werden, dass sie nicht mit den anderen Ge-
winnzahlen verglichen werden können und - wie anhand der Fallzahlen ersichtlich - auch nur eine spezielle 
Gruppe der Befragten abbilden. 
Wenn der Gewinn vor Steuern nach Bürogröße unterschieden wird, fällt auf, dass die Unterschiede zwischen 
kleinen Büros und solchen, die relativ viele tätige Personen vorweisen können, nicht unerheblich sind. So beträgt 
der Gewinn insgesamt durchschnittlich 217.000 Euro, wobei der Median hier bei etwa 92.000 Euro liegt. Da auch 
hier die Spanne der Gewinne sehr breit ist, empfiehlt es sich, vor allem den Median zu betrachten. Bei Büros mit 
zwei bis fünf tätigen Personen zeigt sich ein durchschnittlicher Gewinn von etwa 70.000 Euro (Median: knapp 
36.000 Euro), wenn aber Büros mit 51 bis 100 tätigen Personen betrachtet werden, beträgt der durchschnittliche 
Gewinn knapp 764.000 Euro (Median: knapp 546.000 Euro). Ein-Personen-Büros, die einen Unternehmerlohn 
angegeben haben, haben einen durchschnittlichen Gewinn von knapp 22.000 Euro (Median: 12.000 Euro; vgl. 
Abb. 2.4.2). Bei Büros dieser Größe, die keinen expliziten Inhaberlohn genannt haben, beläuft sich der durch-
schnittliche Gewinn auf knapp 28.000 Euro (Median: etwa 15.000 Euro; vgl. Abb. 2.4.5). 
Auch zwischen den fachlichen Ausrichtungen der Befragten ergeben sich Unterschiede im Gewinn. So haben In-
genieurbüros mit durchschnittlich etwa 214.000 Euro (Median: knapp 88.000 Euro) einen höheren Gewinn als Ar-
chitekturbüros, die einen durchschnittlichen Gewinn von knapp 195.000 Euro angeben (Median: 98.000 Euro; vgl. 
Abb. 2.4.3). Auch bei der Betrachtung nach Fachgebiet werden klare Unterschiede sichtbar. Mit durchschnittlich 
etwa 272.000 Euro (Median: 156.000 Euro) werden im Bereich „Technische Ausrüstung“ die höchsten Gewinne 
verzeichnet. Die niedrigsten Werte werden dagegen bei der Planung von Ingenieurbauwerken mit durchschnitt-
lich knapp 114.000 Euro (Median: 70.500 Euro) angegeben (vgl. Abb. 2.4.4). 
 
Gewinn vor Steuern je tätiger Person 

Auf die tätigen Personen bezogen beläuft sich der durchschnittliche Gewinn je tätiger Person auf knapp 15.000 
Euro (Median: knapp 9.000 Euro). Bei kleineren Büros, wie mit zwei bis fünf tätigen Personen, ist der Gewinn mit 
durchschnittlich 21.000 Euro (Median: etwa 13.000 Euro) höher als bei Büros mit 51 bis 100 tätigen Personen, 
die einen durchschnittlichen Gewinn je tätiger Person von knapp 11.000 Euro (Median: knapp 8.000 Euro) ange-
ben (vgl. Abb. 2.4.6). Wenn der Gewinn je tätiger Person für die Büros betrachtet wird, die keinen Unternehmer-
lohn genannt haben, fällt dieser für Ein-Personen-Büros mit durchschnittlich knapp 29.000 Euro (Median: knapp 
16.000 Euro) etwas höher aus (vgl. Abb. 2.4.9). 
Zwischen Ingenieur- und Architekturbüros zeigt sich im durchschnittlichen Gewinn je tätiger Person kaum ein Un-
terschied - Ingenieure und Architekten geben diesen mit knapp 15.000 Euro (Median Ingenieure: 8.000 Euro, Ar-
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chitekten: 10.000 Euro) an (vgl. Abb. 2.4.7). Auf tätige Personen bezogen, sind die höchsten durchschnittlichen 
Gewinne mit durchschnittlich etwa 17.000 Euro (Median: etwa 12.000 Euro) im Sachverständigenwesen zu fin-
den. Die niedrigsten Gewinne je tätiger Person zeigen sich in der Planung von Ingenieurbauwerken mit durch-
schnittlich knapp 11.000 Euro (Median: knapp 6.000 Euro; vgl. Abb. 2.4.8). 
 
Gewinn vor Steuern je Projektperson 

Bei einer Betrachtung des Gewinns je Projektperson zeigt sich ein durchschnittlicher Gewinn von knapp 18.000 
Euro (Median: knapp 11.000 Euro). Auch hier geben kleinere Büros höhere Gewinne je Projektperson an als Bü-
ros mit vielen tätigen Personen. So liegt der durchschnittliche Gewinn je Projektperson bei über 100 tätigen Per-
sonen bei etwa 7.000 Euro (Median: knapp 6.000 Euro); bei Büros mit sechs bis 10 tätigen Personen beträgt die-
ser durchschnittlich etwa 18.000 Euro (Median: knapp 11.000 Euro; vgl. Abb. 2.4.10). Werden wiederum auch die 
Teilnehmer ohne angegebenes Inhabergehalt betrachtet, ergibt sich hier ein durchschnittlicher Gewinn je Pro-
jektperson (bei Ein-Personen-Büros) von knapp 29.000 Euro (Median: knapp 16.000 Euro; vgl. Abb. 2.4.13). 
Der Vergleich zwischen den Professionen zeigt wiederum leichte Unterschiede im Gewinn. Ingenieurbüros geben 
einen durchschnittlichen Gewinn je Projektperson von knapp 18.000 Euro (Median: etwa 10.000 Euro) an; für Ar-
chitekturbüros ergeben sich durchschnittlich knapp 16.000 Euro (Median: knapp 12.000 Euro) je Projektperson 
(vgl. Abb. 2.4.11). Hinsichtlich einer Unterscheidung nach Fachgebieten zeigen sich die gleichen Zusammenhän-
ge, die bereits für den Gewinn je tätiger Person ersichtlich wurden (vgl. Abb. 2.4.12). 
 
Umsatzrendite (mit und ohne Fremdleistungen) 

Die durchschnittliche Umsatzrendite (mit Fremdleistungen) der teilnehmenden Büros liegt bei 15,6 Prozent. Eher 
kleinere Büros, mit zwei bis fünf tätigen Personen, haben hierbei eine durchschnittliche Umsatzrendite von 22,8 
Prozent und größere Büros, mit über 100 tätigen Personen, von 6,3 Prozent (vgl. Abb. 2.4.14). Wenn die Teil-
nehmer, die keinen gesonderten Inhaberlohn angegeben haben wiederum extra ausgewertet werden, ergibt sich 
eine Umsatzrendite für Ein-Personen-Büros von 29,5 Prozent (vgl. Abb. 2.4.17). 
Bei einem Vergleich zwischen Ingenieur- und Architekturbüros wird auch hier ein Unterschied nach Profession 
deutlich. So ergibt sich für Architekturbüros eine Umsatzrendite von durchschnittlich 18,4 Prozent und bei Büros 
mit Ingenieursschwerpunkt von 14,7 Prozent (vgl. Abb. 2.4.15). Auch zwischen den Fachgebieten variieren die 
Werte für die Umsatzrendite leicht. Die höchste Umsatzrendite wird, wie aufgrund der bisherigen Ergebnisse er-
wartet, mit 18,2 Prozent im Sachverständigenwesen erzielt. Der niedrigste Wert ergibt sich im Bereich der Pla-
nung von Ingenieurbauwerken (12,7  Prozent; vgl. Abb. 2.4.16). 
Die durchschnittliche Umsatzrendite ohne Fremdleistungen liegt bei 17,1 Prozent. Auch hier zeigen sich bei einer 
Betrachtung nach Bürogröße die gleichen Effekte wie unter Einbeziehung der Fremdleistungen (vgl. Abb. 2.4.18). 
Auch wenn nach Profession oder Fachgebiet unterschieden wird, bleiben die bereits gezeigten Effekte bestehen 
(vgl. Abb. 2.4.19 und 2.4.20) 
        
 
   





 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Ergebnisdokumentation 
 





 
 



2. Ergebnisdokumentation 

2.1  Bürostruktur 
2.2  Büroumsatz 
2.3  Kostenstruktur 
2.4  Gewinn und Umsatzrendite 
2.5  Bilanz 



2.1 Bürostruktur 



2.1.1. (Überwiegende) Ausrichtung der Büros 

Ingenieurbüro 
81,7% 

Architekturbüro 
18,3% 

n = 504 



2.1.2 Gründungsjahr des Büros 

94,4% 

5,6% 

vor 2013

nach 2013

n = 503 



2.1.3 Gründungsjahr des Büros nach Bundesgebiet 

93,9% 

6,1% 

96,7% 

3,3% 

vor 2013

nach 2013

West Ost

n = 500 



2.1.4 Rechtsform des Büros I 

48,9% 

28,3% 

11,3% 

5,3% 

3,2% 

1,4% 

0,2% 

0,0% 

0,0% 

1,4% 

Einzelunternehmen

GmbH

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Partnerschaftsgesellschaft

GmbH & Co. KG

Aktiengesellschaft

Eingetragene Genossenschaft

Ltd

LLP

Andere Rechtsform

n = 505 



2.1.5 Rechtsform des Büros* II 

Einzelunternehmen 
49,7% 

Personengesellschaft 
16,9% 

Kapitalgesellschaft 
33,4% 

n = 497 
*ohne eingetragenen Genossenschaften und andere Rechtsformen 



2.1.6 Geschäftssitz  

5,8% 

5,4% 

5,4% 

6,6% 

4,2% 

5,0% 

9,5% 

3,6% 

2,0% 

19,7% 

5,2% 

0,8% 

8,9% 

1,0% 

12,5% 

4,6% 

Baden-Württemberg
Bayern

Berlin
Brandenburg

Bremen
Hamburg

Hessen
Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein

Thüringen

n = 503 



2.1.7 Bürogröße – Anzahl der im Büro tätigen Personen*  

24,1% 

27,2% 

15,4% 

19,3% 

4,9% 
6,1% 

3,0% 

bis 1 tätige
Person

über 1 bis 5
tätige

Personen

über 5 bis 10
tätige

Personen

über 10 bis 30
tätige

Personen

über 30 bis 50
tätige

 Personen

über 50 bis 100
tätige

Personen

über 100 tätige
Personen

* Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet 
n = 507 



2.1.8 Bürogröße – Anzahl der im Büro tätigen Personen* nach 
 Büroausrichtung 

22,8% 

30,4% 

13,0% 

27,2% 

3,3% 2,2% 1,1% 

24,0% 
26,7% 

16,0% 
17,7% 

5,3% 
6,8% 

3,4% 

bis 1 tätige
Person

über 1 bis 5
tätige

Personen

über 5 bis 10
tätige

Personen

über 10 bis 30
tätige

Personen

über 30 bis 50
tätige

 Personen

über 50 bis 100
tätige

Personen

über 100 tätige
Personen

Architekten Ingenieure

* Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet 
Ingenieure: n = 412; Architekten: n = 92 



1,7 

9,7 

3,8 

1,6 
0,6 1,0 

18,3 

Median 1,0 2,0 1,0 0 0 0 5,0 

Minimum 0,5 0 0 0 0 0 0,5 

Maximum 25,0 260,0 67,0 67,0 19,0 72,0 424,0 

Inhaber/Part-
ner/Gesell-

schafter 

Festangestellte 
Ingenieure und 

Architekten 

Festangestellte 
techn. 

Mitarbeiter 

Festange-
stellte 

kaufmänn. 
Mitarbeiter 

Auszubil-
dende 

Sonstige 
festangestellte 

Mitarbeiter 

Insgesamt 

2.1.9 Durchschnittliche Anzahl der im Büro tätigen Personen* 
   

*Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet 
 n = 507 



2.1.10 Durchschnittliche Anzahl der im Büro tätigen Personen* nach 
 Rechtsform und Büroausrichtung  

3,5 

14,7 

40,3 

19,9 

10,7 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro-
ausrichtung: 

n 247 84 166 412 92 

Median 1,5 8,5 16,3 5,0 4,9 

Minimum 0,5 1,0 1,0 0,5 1,0 

Maximum 37,0 180,0 424,0 424,0 117,9 

* Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet 
n = 497 



2.1.11 Anzahl beschäftigter freier Mitarbeiter*  

kein freier Mitarbeiter 
53,3% 

1 freier Mitarbeiter 
19,5% 

2 bis 5 freie Mitarbeiter 
23,5% 

6 bis 10 freie  
Mitarbeiter 

2,2% 

11 und mehr freie 
Mitarbeiter 

1,6% 

* d.h. ohne festangestellte Mitarbeiter 
n = 507 



2.1.12 Anzahl beschäftigter freier Mitarbeiter* nach Büroausrichtung  

52,2% 

23,9% 

22,8% 

1,1% 

* d.h. ohne festangestellte Mitarbeiter 
Ingenieure: n = 412, Architekten: n = 92 

53,6% 

18,2% 

23,8% 

2,4% 1,9% 

Ingenieure Architekten 

kein freier
Mitarbeiter

1 freier
Mitarbeiter

2 bis 5
freie Mitarbeiter

6 bis 10 freie
Mitarbeiter

11 und mehr
freie Mitarbeiter



46,7% 

30,3% 

39,1% 

44,9% 

56,1% 

80,0% 

83,9% 

66,7% 

53,3% 

69,7% 

60,9% 

55,1% 

43,9% 

20,0% 

16,1% 

33,3% 

insgesamt

bis 1 tätige Person

über 1 bis 5 tätige
Personen

über 5 bis 10 tätige
Personen

über 10 bis 30 tätige
Personen

über 30 bis 50 tätige
Personen

über 50 bis 100 tätige
Personen

über 100 tätige
Personen

Ja Nein

2.1.13 Anteil der Büros, die freie Mitarbeiter beschäftigen, insgesamt und nach  
 Bürogröße   

Durchschnittliche Anzahl  
freier Mitarbeiter 

n = 122 

n = 138 

n = 78 

n = 98 

n = 25 

n = 507 

x� = 0,51 

x� = 0,71 

x� = 0,97 

x� = 1,55 

x� = 4,04 

x� = 1,62 

n = 31 

n = 15 

x� = 7,45 

x� = 6,87 

Ja Nein

Beschäftigen Sie in Ihrem Büro freie Mitarbeiter? 



11,3% 

53,2% 

34,1% 

8,2% 

12,7% 

4,4% 

25,5% 

85,4% 

43,8% 

61,5% 

85,6% 

81,2% 

87,8% 

65,1% 

3,3% 

3,0% 

4,4% 

6,2% 

6,2% 

7,8% 

9,4% 

Inhaber/Partner/ Gesellschafter

Festangestellte Ingenieure und
Architekten

Festangestellte technische
Mitarbeiter

Festangestellte kaufmännische
Mitarbeiter

Auszubildende

Sonstige festangestellte
Mitarbeiter

Freie Mitarbeiter

eher größerer Bedarf als  heute gleicher Bedarf wie heute eher geringerer Bedarf als heute

2.1.14  Schätzung des Personalbedarfs für 2017 

n = 480 

n = 427 

n = 387 

n = 355 

n = 324 

n = 319 

n = 404 



2.1.15a Derzeitiger Auftragsbestand des Unternehmens 

bis 3 Monate 
26,3% 

mehr als 3 bis 6 Monate 
28,5% 

mehr als 6 bis  
12 Monate 

28,5% 

mehr als 12 bis  
24 Monate 

14,6% 

mehr als 24 Monate 
2,1% 

Durchschnittlicher aktueller Auftragsbestand: 8,39 Monate 
n = 471 



2.1.15b Derzeitiger Auftragsbestand des Unternehmens  
 nach Büroausrichtung im Vergleich 

Ingenieure: n = 381, Ø = 8 Monate;  
Architekten: n = 87, Ø = 10,3 Monate 

28,9% 

29,4% 

26,2% 

13,4% 
2,1% 

16,1% 

23,0% 

37,9% 

20,7% 

2,3% 

bis zu 3 Monate 3 bis 6 Monate 6 bis 12 Monate 12 bis 24 Monate Mehr als 24 Monate

Ingenieure Architekten 



2.2 Büroumsatz 



2.2.1a  Büroumsatz insgesamt und nach Bürogröße  

88.970 € 275.783 € 689.922 € 
2.405.364 € 

7.298.200 € 

23.411.214 € 

1.971.892 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtPersonen: 
 

n 113 136 75 122 31 15 492 

Median 70.000 € 228.761 € 650.000 € 1.603.414 € 7.300.000 € 16.000.000 € 452.5000 € 

Minimum 10.000 € 25.000 € 190.000 € 224.000 € 4.100.000 € 9.860.000 € 10.000 € 

Maximum 290.000 € 2.000.000 € 1.400.000 € 61.700.000 € 13.000.000 € 46.700.000 € 61.700.000 € 



2.2.1b Büroumsatz insgesamt sowie nach Bürogröße und  
 Büroausrichtung im Vergleich* 

94.586 € 276.357 € 706.179 € 2.590.607 € 
7.552.216 € 

24.290.955 € 

2.187.436 € 

68.508 € 
273.356 € 

595.331 € 

1.783.477 € 

996.229 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamt

n 92 110 64 94 28 14 402 

n 19 26 11 28 2 1 87 

♦ ♦ 

* Hinweis: Die Grafiken für die Ingenieure und Architekten basieren auf unterschiedlichen 
Achsenintervallen.  

Personen: 

Ingenieure

Architekten



2.2.2 Büroumsatz nach Rechtsform und Bürogröße 

290.225 € 

1.241.261 € 

4.515.593 € 

2.187.436 € 

996.229 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 236 82 164 402 87 

Median 140.000 € 629.100 € 1.627.513  € 456.654 € 431.400 € 

Minimum 10.000 € 58.000 € 15.600 € 10.000 € 19.300 € 

Maximum 2.900.000 € 12.300.000 € 61.700.000 € 61.700.000 € 11.100.000 € 



2.2.3 Büroumsatz nach ausgewählten Fachgebieten 

635.191 € 

1.642.425 € 

860.221 € 

2.575.389 € 

977.434 € 

469.118 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 100 30 75 34 27 37 

Median 144.200 € 736.032 € 230.000 € 830.000 € 565.000 € 150.000 € 

Minimum 10.000 € 109.000 € 10.000 € 40.000 € 61.000 € 40.500 € 

Maximum 11.100.000 € 9.970.000 € 9.870.000 € 27.200.000 € 3.620.000 € 2.190.000 € 

Fachgebiete: 

(Prüfung,  
Gutachten) 

(Wasser, Ab-
wasser, Abfall) 



79.790 € 243.887 € 626.005 € 
2.137.089 € 

5.955.754 € 

18.909.476 € 

1.664.015 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 113 136 74 121 31 15 490 

Median 65.973 € 206.000 € 551.500 € 1.554.000 € 5.330.334 € 12.750.000 € 432.365 € 

Minimum 5.500 € 25.099 € 190.000 € 224.000 € 2.900.000 € 8.030.000 € 5.500 € 

Maximum 245.500 € 1.010.000 € 1.400.000 € 53.900.000 € 10.200.000 € 43.400.000 € 53.900.000 € 

2.2.4 Büroumsatz ohne Fremdleistungen insgesamt und nach Bürogröße 

Durchschnittlicher Anteil der Fremdleistungen am Büroumsatz: 13,56 %  



2.2.5 Büroumsatz ohne Fremdleistungen nach Rechtsform und 
 Büroausrichtung  

262.874 € 

1.128.810 € 

3.826.038 € 

1.845.290 € 

830.883 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 236 80 164 401 86 

Median 122.769 € 584.100 € 1.575.500 € 437.000 € 411.728 € 

Minimum 5.500 € 48.000 € 15.600 € 5.500 € 19.300 € 

Maximum 2.900.000 € 11.100.000 € 53.900.000 € 53.900.000 € 10.100.000 € 



2.2.6 Büroumsatz ohne Fremdleistungen nach ausgewählten 
 Fachgebieten 

518.983 € 

1.455.110 € 

717.164 € 

2.322.691 € 

949.130 € 

426.411 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 100 30 75 34 27 37 

Median 136.700 € 699.500 € 210.000 € 778.500 € 547.000 € 135.000 € 

Minimum 9.000 € 109.000 € 10.099 € 40.099 € 61.000 € 40.000 € 

Maximum 10.100.000 € 8.060.000 € 7.850.000 € 24.700.000 € 3.420.000 € 1.980.000 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



88.970 € 93.859 € 89.787 € 
97.978 € 100.666 € 102.284 € 

93.822 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 113 136 75 122 31 15 492 

Median 70.000 € 78.625 € 81.667 € 83.263 € 100.261 € 97.424 € 81.742 € 

Minimum 10.000 € 19.379 € 31.667 € 14.000 € 55.083 € 59.942 € 10.000 € 

Maximum 290.000 € 510.000 € 168.511 € 1.370.000 € 186.139 € 157.464 € 1.370.000 € 

2.2.7a Büroumsatz je tätiger Person insgesamt und nach Bürogröße   



2.2.7b Büroumsatz je tätiger Person insgesamt sowie nach Bürogröße und 
 Büroausrichtung im Vergleich  

94.586 € 94.908 € 91.225 € 100.578 € 102.490 € 102.868 € 96.379 € 

Ingenieure

Architekten

68.508 € 
89.422 € 81.420 € 89.246 € 83.995 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamt

n 92 110 64 94 28 14 402 

n 19 26 11 28 2 1 87 

♦ ♦ 
Personen: 



2.2.8 Büroumsatz je tätiger Person nach Rechtsform und Büroausrichtung  

86.114 € 87.521 € 

108.254 € 
96.379 € 

83.995 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 236 82 164 402 87 

Median 73.289 € 84.833 € 95.286 € 84.521 € 75.831 € 

Minimum 10.000 € 40.000 € 15.600 € 10.000 € 19.300 € 

Maximum 510.000 € 178.571 € 1.370.000 € 1.370.000 € 505.000 € 



2.2.9 Büroumsatz je tätiger Person nach ausgewählten Fachgebieten 

79.734 € 
92.282 € 96.205 € 93.893 € 

71.976 € 

100.488 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 100 30 75 34 27 37 

Median 64.500 € 80.909 € 90.000 € 86.203 € 73.000 € 98.000 € 

Minimum 10.000 € 35.625 € 10.000 € 40.000 € 48.531 € 25.000 € 

Maximum 505.000 € 220.000 € 326.667 € 290.000 € 111.111 € 201.000 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



79 

77 

89 

76 

78 79 

76 

87 87 87 
89 89 

94 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Quellen: Bürokostenvergleiche 2005 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  

2.2.10 Entwicklung des Büroumsatzes je tätiger Person 2003 bis 2015  
 (in Tsd. €) 



0,0% 

-2,5% 

12,7% 

-3,8% 
-1,3% 

0,0% 

-3,8% 

10,1% 10,1% 10,1% 

12,7% 

12,7% 

19,0% 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

2.2.11 Veränderung des Büroumsatzes je tätiger Person 2003 bis 2015  
 (Basis 2003 = 0%) 

Quellen: Bürokostenvergleiche 2005 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  



79.790 € 83.862 € 80.806 € 
87.464 € 

81.864 € 83.471 € 83.212 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 113 136 74  121 31 15 490 

Median 65.973 € 75.025 € 77.885 € 73.742 € 80.940 € 84.367 € 75.000 € 

Minimum 5.500 € 19.445 € 31.667 € 14.000 € 44.799 € 52.762 € 5.500 € 

Maximum 245.500 € 505.050 € 168.523 € 1.200.000 € 123.119 € 129.812 € 1.200.000 € 

2.2.12 Büroumsatz je tätiger Person ohne Fremdleistungen insgesamt und 
 nach Bürogröße 



2.2.13 Büroumsatz je tätiger Person ohne Fremdleistungen nach Rechtsform 
 und Büroausrichtung  

78.082 € 80.831 € 

92.353 € 
85.196 € 

75.635 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 236 80 164 401 86 

Median 68.286 € 75.339 € 81.177 € 76.000 € 69.800 € 

Minimum 5.500 € 38.000 € 15.600 € 5.500 € 19.300 € 

Maximum 505.050 € 156.200 € 1.200.000 € 1.200.000 € 505.050 € 



2.2.14 Büroumsatz je tätiger Person ohne Fremdleistungen nach 
 ausgewählten Fachgebieten 

68.932 € 

83.801 € 85.573 € 82.838 € 

69.174 € 

91.000 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 100 30 75 34 27 37 

Median 61.200 € 75.447 € 82.222 € 76.889 € 70.833 € 93.333 € 

Minimum 9.000 € 35.650 € 10.099 € 40.099 € 47.484 € 25.033 € 

Maximum 505.050 € 220.099 € 271.333 € 160.000 € 111.111 € 175.300 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



69 
70 68 

72 

75 
74 

80 

81 

83 

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Quellen: Bürokostenvergleiche 2005 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  

2.2.15 Entwicklung des Büroumsatzes je tätige Person ohne Fremdleistungen 
 2007 bis 2015 (in Tsd. €)  



0,0% 

1,4% 

-1,4% 

4,3% 

8,7% 

7,2% 

15,9% 
17,4% 

20,3% 

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

2.2.16 Veränderung des Büroumsatzes je tätige Person ohne Fremdleistungen 
 2007 bis 2015 (Basis 2007 = 0%)  

Quellen: Bürokostenvergleiche 2007 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  



88.970 € 

116.757 € 
108.881 € 105.539 € 

121.812 € 125.594 € 

106.984 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 113 136 75 121 31 15 491 

Median 70.000 € 90.333 € 95.290 € 100.713 € 114.719 € 119.578 € 95.224 € 

Minimum 10.000 e 19.379 € 50.000 € 14.000 € 61.194 € 68.278 € 10.000 € 

Maximum 290.000 € 1.020.000 € 280.000 € 244.444 € 220.842 € 222.322 € 1.020.000 € 

2.2.17a Büroumsatz je Projektperson insgesamt und nach Bürogröße   
  



2.2.17b Büroumsatz je Projektperson insgesamt sowie nach Bürogröße und  
 Büroausrichtung im Vergleich  

94.586 € 
113.196 € 111.566 € 107.195 € 

123.525 € 127.060 € 
108.480 € 

Ingenieure

Architekten
68.508 € 

131.825 € 
93.257 € 100.037 € 102.498 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamt

n 92 110 64 93 28 14 401 

n 19 26 11 28 2 1 87 

♦ ♦ 
Personen: 



2.2.18 Büroumsatz je Projektperson nach Rechtsform und Büroausrichtung   

101.939 € 97.632 € 

119.367 € 
108.480 € 

102.498 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 236 82 163 401 87 

Median 80.575 € 93.505 € 113.257 € 99.200 € 86.279 € 

Minimum 10.000 € 40.000 € 15.600 € 10.000 € 19.300 € 

Maximum 1.020.000 € 192.308 € 500.000 € 1.020.000 € 1.010.000 € 



84.172 € 
99.544 € 

107.574 € 105.011 € 

87.892 € 

118.277 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

2.2.19 Büroumsatz je Projektperson nach ausgewählten Fachgebieten 

n 100 30 75 34 27 37 

Median 70.000 € 96.020 € 103.030 € 107.051 € 83.333 € 113.125 € 

Minimum 10.000 € 47.500 € 10.000 € 40.000 € 57.143 € 40.500 € 

Maximum 1.010.000 € 220.000 € 326.667 € 290.000 € 120.833 € 350.297 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



79.790 € 

104.618 € 
97.887 € 94.726 € 98.411 € 102.417 € 

94.973 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 113 136 74 120 31 15 489 

Median 65.973 € 84.793 € 91.156 € 91.833 € 97.236 € 98.877 € 87.143 € 

Minimum 5.500 € 19.445 € 50.000 € 14.000 € 58.209 € 60.099 € 5.500 € 

Maximum 245.500 € 1.010.000 € 280.022 € 219.410 € 148.827 € 162.386 € 1.010.000 € 

2.2.20 Büroumsatz je Projektperson ohne Fremdleistungen insgesamt und 
 nach Bürogröße   
  



2.2.21 Büroumsatz je Projektperson ohne Fremdleistungen nach Rechtsform 
 und Büroausrichtung  

92.395 € 89.879 € 

102.116 € 
95.938 € 92.540 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 236 80 163 400 86 

Median 75.277 € 88.616 € 100.002 € 89.425 € 78.842 € 

Minimum 5.500 € 38.000 € 15.600 € 5.500 € 19.300 € 

Maximum 1.010.000 € 156.200 € 219.410 € 800.000 € 1.010.000 € 



2.2.22 Büroumsatz je Projektperson ohne Fremdleistungen nach 
 ausgewählten Fachgebieten 

83.038 € 
93.813 € 94.610 € 98.507 € 

82.093 € 

114.238 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 100 30 75 34 27 37 

Median 64.550 € 90.114 € 92.824 € 94.660 € 77.500 € 109.824 € 

Minimum 9.000 € 47.533 € 10.099 € 40.099 € 51.250 € 40.000 € 

Maximum 1.010.000 € 220.099 € 271.333 € 214.250 120.833 € 311.784 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



2.2.23a Anteil der Honorareinnahmen außerhalb der HOAI  

10,9% 

44,1% 

17,4% 

7,3% 

20,3% 

keine Einnahmen bis zu einem Viertel der Einnahmen
zwischen einem Viertel und der Hälfte der Einnahmen zwischen der Hälfte und drei Viertel der Einnahmen
mehr als drei Viertel der Einnahmen

n = 449 



2.2.23b Anteil der Honorareinnahmen außerhalb der HOAI  
 nach Büroausrichtung im Vergleich  

Ingenieure: n = 362 
Architekten: n = 84 

8,8% 

42,0% 

18,2% 

8,0% 

22,9% 19,0% 

52,4% 

14,3% 

4,8% 

9,5% 

Ingenieure Architekten 

keine Einnahmen bis zu einem Viertel der Einnahmen
zwischen einem Viertel und der Hälfte der Einnahmen zwischen der Hälfte und drei Viertel der Einnahmen
mehr als drei Viertel der Einnahmen



2.2.24 Anteil der Honorareinnahmen außerhalb der HOAI insgesamt  
 und nach Bürogröße 

35,8% 

43,6% 

32,6% 

36,0% 

33,7% 

29,1% 

36,1% 

insgesamt

bis 1 tätige Person

über 1 bis 5 tätige Personen

über 5 bis 10 tätige Personen

über 10 bis 50 tätige Personen

über 50 bis 100 tätige Personen

über 100 tätige Personen

n = 449 

n = 104 

n = 121 

n = 67 

n = 113 

n = 30 

n = 14 



2.2.25 Anteil der Honorareinnahmen außerhalb der HOAI nach Rechtsform 
 und Büroausrichtung 

37,3% 

34,6% 

34,5% 

39,2% 

22,2% 

Einzelunternehmen

Personengesellschaft

Kapitalgesellschaft

Ingenieurbüro

Architekturbüro

n = 213 

n = 76 

n = 151 

n = 362 

n = 84 

Rechtsform: 

Büroausrichtung: 



2.2.26 Anteil der Honorareinnahmen außerhalb der HOAI nach 
 ausgewählten Fachgebieten 

16,6% 

24,6% 

30,1% 

15,2% 

65,3% 

68,9% 

Gebäude

Ingenieurbauwerke

Tragwerksplanung

Technische Ausrüstung

Vermessung

Sachverständigenwesen

n = 90 

n = 29 

n = 62 

n = 32 

n = 25 

n = 34 

(Wasser, Abwasser, Abfall) 

(Prüfung, Gutachten) 



1,2% 

20,7% 

0,8% 

3,1% 

2,7% 

7,0% 

5,5% 

16,2% 

7,1% 

3,6% 

Flächenplanung

Gebäude

Innenräume

Freianlangen

Ingenieurbauwerke

Ingenieurbauwerke

Verkehrsanlagen

Tragwerksplanung

Techn. Ausrüstung

Elektro-, Licht-,
Informationstechnik

n = 476 

3,3% 

1,7% 

5,8% 

3,7% 

0,9% 

1,1% 

2,6% 

0,2% 

1,3% 

9,4% 

2,2% 

Bauphysik & Akustik

Geotechnik

Vermessung

Brandschutz

SiGeKo

Generalplanung

Projektsteuerung

Facility Management

Techn.-wirt.…

Sachverständigenwesen

Sonstiges

2.2.27 Anteil der Fachgebiete am Gesamtumsatz 

Flächenplanung Objektplanung Fachplanungen Andere Bereiche Sonstiges

(Brücken, Masten, Türme) 

(Wasser, Abwasser, Abfall) 

Unternehmensberatung 

(Prüfung, Gutachten) 



2.3 Kostenstruktur 



2.3.1 Anteile der Aufwendungen an Gesamtkosten 2015  
 (ohne Fremdleistungen)*  

Bruttogehälter der 
Angestellten inkl. 
Sozialabgaben 

(Arbeitgeberanteil) 
39,8% 

Bruttogehälter 
Inhaber/Geschäftsführer 

25,4% 

Sachkosten 
29,1% 

Sonstige Kosten 
5,8% 

*ohne MwSt.; Durchschnittlicher Anteil der Fremdleistungen an den Gesamtkosten: 16,09%  
n = 325 



52.172 € 182.363 € 521.953 € 
1.533.531 € 

5.352.664 € 

18.209.160 € 

1.498.195 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 63 81 55 94 21 10 324 

Median 45.000 € 153.000 € 470.665 € 1.396.078 € 5.749.103 € 12.491.729 € 427.501 € 

Minimum 4.000 € 26.000 € 190.000 € 181.401 € 1.320.000 € 7.480.000 € 4.000 € 

Maximum 177.000 € 450.000 € 1.140.000 € 3.910.000 € 8.800.000 € 39.800.000 € 39.800.000 € 

2.3.2. Gesamtkosten ohne Fremdleistungen insgesamt und nach Bürogröße   



214.654 € 

1.073.994 € 

2.961.268 € 

1.651.067 € 

772.505 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 138 54 124 267 56 

Median 97.500 € 508.000 € 1.303.351 € 440.000 € 337.193 € 

Minimum 4.000 € 12.000 € 23.100 € 4.000 € 4.200 € 

Maximum 1.660.000 € 9.260.000 € 39.800.000 € 39.800.000 € 7.480.000 € 

2.3.3 Gesamtkosten ohne Fremdleistungen nach Rechtsform und 
 Büroausrichtung  



2.3.4 Gesamtkosten ohne Fremdleistungen nach ausgewählten 
 Fachgebieten 

539.545 € 

1.504.614 € 

630.015 € 

2.632.268 € 

816.013 € 

356.064 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 55 20 43 26 22 27 

Median 142.300 € 613.750 € 350.000 € 971.000 € 468.500 € 95.000 € 

Minimum 4.200 € 33.300 € 9.000 € 45.000 € 34.800 € 6.000 € 

Maximum 7.480.000 € 7.850.000 € 4.110.000 € 23.100.000 € 3.300.000 € 1.750.000 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



53.244 € 
61.597 € 65.498 € 67.756 € 

86.985 € 
77.247 € 

64.436 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 87 118 70 117 29 15 436 

Median 43.300 € 57.552 € 62.132 € 65.650 € 78.502 € 74.895 € 62.743 € 

Minimum 4.000 € 13.000 € 31.667 € 25.051€ 43.735 € 49.826 € 4.000 € 

Maximum 177.000 € 170.000 € 104.000 € 122.188 € 426.429 € 119.122 € 426.429 € 

2.3.5 Kosten je tätiger Person ohne Fremdleistungen insgesamt  
 und nach Bürogröße  



2.3.6 Kosten je tätiger Person ohne Fremdleistungen nach Rechtsform und 
 Büroausrichtung  

54.762 € 

63.781 € 

73.995 € 

64.799 € 
58.047 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 198 76 156 358 77 

Median 51.121 € 62.429 € 72.205 € 63.580 € 60.000 € 

Minimum 4.000 € 12.000 € 19.333 € 4.000 € 4.200 € 

Maximum 175.000 € 130.300 € 177.000 € 177.000 € 125.000 € 



54.215 € 

69.726 € 
64.160 € 

70.392 € 

57.474 € 
67.566 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 77 25 66 33 27 33 

Median 50.294 € 62.819 € 66.312 € 69.035 € 60.602 € 65.000 € 

Minimum 4.200 € 27.750 € 6.000 € 15.467 € 17.400 € 6.000 € 

Maximum 175.000 € 122.930 € 177.000 € 122.188 € 79.094 € 130.000 € 

Fachgebiete: 

2.3.7 Kosten je tätiger Person ohne Fremdleistungen nach ausgewählten 
 Fachgebieten  

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



52.662 € 

71.976 € 
78.133 € 82.185 € 

89.640 € 
94.786 € 

73.721 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 88 119 70 117 28 15 437 

Median 43.124 € 63.500 € 76.714 € 77.727 € 89.404 € 92.955 € 72.020 € 

Minimum 2.000 € 6.500 € 38.182 € 27.557 € 62.984 € 56.756 € 2.000 € 

Maximum 177.000 € 260.000 € 168.250 € 202.049 € 115.426 € 149.014 € 260.000 € 

2.3.8 Kosten je Projektperson ohne Fremdleistungen insgesamt  
 und nach Bürogröße  



2.3.9 Kosten je Projektperson ohne Fremdleistungen nach Rechtsform und 
 Büroausrichtung 

62.195 € 
71.799 € 

88.726 € 

75.279 € 
66.551 € 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 200 76 156 359 78 

Median 60.000 € 71.741 € 88.482 € 75.000 € 64.197 € 

Minimum 2.000 € 12.000 € 19.333 € 4.000 € 2.000€ 

Maximum 260.000 € 130.300 € 202.049 € 260.000 € 171.500 € 



61.758 € 

78.888 € 
72.320 € 

83.770 € 

68.423 € 
79.509 € 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

2.3.10 Kosten je Projektperson ohne Fremdleistungen nach ausgewählten 
 Fachgebieten 

n 78 25 66 33 27  33 

Median 58.048 € 77.000 € 75.600 € 81.509 € 70.000 € 85.000 € 

Minimum 2.000 € 27.750 € 6.000 € 17.400 € 17.400 € 6.000 € 

Maximum 175.000 € 122.930 € 177.000 € 168.250 € 100.000 € 143.850 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



36.723 € 

44.737 € 

53.503 € 

33.206 € 

41.281 € 

51.389 € 

27.319 € 
32.395 € 

36.526 € 

1 bis 2
Jahre

3 bis 10
Jahre

über 10
Jahre

1 bis 2
Jahre

3 bis 10
Jahre

über 10
Jahre

1 bis 2
Jahre

3 bis 10
Jahre

über 10
Jahre

165 194 214 

36.100 € 45.000 € 54.000 € 

22.000 € 23.000 € 20.700 € 

82.510 € 70.000 € 90.000 € 

Ingenieure 

n 

Median 

Minimum 

Maximum 

52 71 58 

32.815 € 42.000 € 50.400 € 

19.200 € 24.000 € 35.400 € 

43.200 € 57.600 € 78.000 € 

Architekten 

Berufs-
erfahrung: 

134 166 190 

26.400 € 32.000 € 36.000 € 

12.225 € 17.760 € 15.000 € 

96.000 € 52.000 € 64.000 € 

2.3.11 Brutto-Jahresgehälter (ohne Arbeitsgeberanteil) von vollzeitbeschäftigten
 Mitarbeitern nach Berufserfahrung   

Technische 
Mitarbeiter 



 32.505 €   34.061 €   33.206 €   37.275 €   37.367 €   36.724 €  

 41.723 €   41.087 €   41.281 €  
 46.060 €   45.494 €   44.737 €  

 47.904 €  
 51.535 €   51.389 €  

 57.857 €   57.541 €  
 53.503 €  

2013 2014 2015 2013 2014 2015

über 10 Jahre
Berufserfahru
ng
3 - 10 Jahre
Berufserfahru
ng
1 - 2 Jahre
Berufserfahru
ng

2.3.12 Vergleich der Brutto-Jahresgehälter* von vollzeitbeschäftigten Ingenieuren 
 und Architekten 2013 bis 2015 

Ingenieure Architekten 

+ 7,6 % - 0,3 % 

- 1,5 % 

+ 4,8 % 

+ 0,5 % 

- 2,5 % 

- 0,5 % - 8,0 % 

- 1,2 % 

- 0,6 % 

- 1,7 % 

- 1,7 % 

  1-2 J. Erfahrung: 2013: n = 19; 2014: n = 15; 2015: n = 52 
3-10 J. Erfahrung: 2013: n = 24; 2014: n = 26; 2015: n = 71 
> 10 J. Erfahrung: 2013: n = 24; 2014: n = 22; 2015: n = 58 

  1-2 J. Erfahrung: 2013: n = 109; 2014: n =   91; 2015: n = 165 
3-10 J. Erfahrung: 2013: n = 127; 2014: n =   97; 2015: n = 194 
> 10 J. Erfahrung: 2013: n = 143; 2014: n = 101; 2015: n = 214 

*Ohne Arbeitgeberanteil 
Die Berechnung der Veränderungsraten erfolgt zum Vorjahr. 

über 10 Jahre
Berufserfahrung

3 - 10 Jahre
Berufserfahrung

1 - 2 Jahre
Berufserfahrung



3.060 € 

3.728 € 

4.459 € 

2.767 € 

3.440 € 

4.282 € 

2.234 € 
2.700 € 

3.044 € 

1 bis 2
Jahre

3 bis 10
Jahre

über 10
Jahre

1 bis 2
Jahre

3 bis 10
Jahre

über 10
Jahre

1 bis 2
Jahre

3 bis 10
Jahre

über 10
Jahre

2.3.13 Brutto-Monatsgehälter (ohne Arbeitgeberanteil) von vollzeitbeschäftigten
 Mitarbeitern nach Berufserfahrung  

Berufs-
erfahrung: 

Ingenieure Architekten Technische 
Mitarbeiter 

165 194 214 

3.008 € 3.750 € 4.500 € 

1.833 € 1.917 € 1.725 € 

6.876 € 5.833 € 7.500 € 

n 

Median 

Minimum 

Maximum 

52 71 58 

2.735 € 3.500 € 4.200 € 

1.600 € 2.000 € 2.950 € 

3.600 € 4.800 € 6.500 € 

133 166 190 

2.200 € 2.667 € 3.000 € 

1.019 € 1.480 € 1.250 € 

3.500 € 4.333 € 5.333 € 



𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺 𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃1 = 
 

= 𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺 𝑜𝑜𝑜𝑜𝑜𝑜𝑜 𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹
𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃∗ 𝑑𝑑𝑑𝑑𝑑𝑑 𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃

∗ 𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽∗∗𝑎𝑎𝑎𝑎𝑎𝑎𝑎𝑎𝑎𝑎 𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡𝑡 𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃
𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽𝐽∗∗∗ 𝑑𝑑𝑑𝑑𝑑𝑑 𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃

  
 
(Wagnis und Gewinn sind nicht enthalten.) 
  
 
 
* Personalkosten = Bruttogehälter Inhaber/Geschäftsführer + Bruttogehälter der angestellten Ingenieure /Architekten und   
                               technischen Mitarbeiter (ohne Arbeitgeberanteil der Sozialabgaben)  
   

** Die Jahresarbeitsstunden berechnen sich wie folgt: durchschnittliche Anzahl der Arbeitstage in 2015 x 8 Stunden. 
    Hieraus ergibt sich für eine in Vollzeit tätige Person: 253 Tage x 8 h = 2.024 Jahresarbeitsstunden. 
  
*** In der vorliegenden Untersuchung wurde die exakte Zahl der Jahresprojektstunden aus zeitlichen Gründen nicht erhoben.   
     Daher werden für die Berechnung des Gemeinkostenfaktors die in einer vorangegangen Befragung angegebenen   
     Projektstunden herangezogen. Diese beziehen sich auf das Jahr 2013 und sind auf der folgenden Seite nachzulesen. 
 
     
Mit Hilfe des Gemeinkostenfaktors kann der Deckungsstundensatz berechnet werden. Auf der AHO-Webseite (www.aho.de) wird 
ein entsprechendes Tool unter  HOAI / AHO-Stundensatzrechner zur Verfügung gestellt. 

2.3.14 Gemeinkostenfaktor (nur Inhaber, angestellte Ingenieure und 
 Architekten sowie technische Mitarbeiter): Berechnung 

1) Projektpersonen: Inhaber/Geschäftsführer, angestellte Ingenieure und Architekten und 
technische Mitarbeiter. 



Bürogröße 
(tätige Personen) 

Jahresprojektstunden je  
Inhaber/Geschäftsführer 

Jahresprojektstunden je 
ang. Ingenieur bzw. 

Architekt 

Jahresprojektstunden je 
technischem Mitarbeiter 

1 tätige Person 1.639 / / 

2 tätige Personen 1.696 1.541 1.443 

3 tätige Personen 1.762 1.577 1.654 

4 bis 6 tätige Personen 1.479 1.474 1.555 

7 bis 10 tätige Personen 1.467 1.554 1.511 

11 bis 20 tätige Personen 1.173 1.493 1.495 

21 bis 50 tätige Personen 1.050 1.538 1.495 

über 50 tätige Personen 707 1.492 1.417 

* Hierbei handelt es sich um die um 5 Prozent getrimmten Mittelwerte.  
Diese liegen auch der Berechnung des Bürokostenstundensatzes ohne Fremdleistungen zugrunde. 

2.3.15 Durchschnittliche Jahresprojektstunden 2013 der Projektpersonen  
 nach Bürogröße* 



2,06 

2,50 
2,69 

2,90 
3,14 

3,47 

2,71 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 43 73 65 115 28 15 339 

Median 1,77 2,13 2,46 2,82 3,21 3,18 2,56 

Minimum 1,46 1,47 1,48 1,60 2,13 2,19 1,46 

Maximum 4,20 7,03 7,73 5,64 4,98 5,99 7,73 

2.3.16 Gemeinkostenfaktor (nur Inhaber, angestellte Ingenieure und Architekten 
 sowie technische Mitarbeiter) insgesamt sowie nach Bürogröße*  

* 5 % getrimmte Mittelwerte 



2,50 2,51 

2,96 
2,75 

2,57 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 123 61 151 277 62 

Median 2,14 2,44 2,83 2,64 2,20 

Minimum 1,46 1,49 1,47 1,46 1,46 

Maximum 7,73 3,99 5,99 7,73 7,03 

2.3.17 Gemeinkostenfaktor (nur Inhaber, angestellte Ingenieure und Architekten 
 sowie technische Mitarbeiter) nach Rechtsform und Büroausrichtung 



2,55 

2,76 

2,62 

2,96 
2,89 

2,65 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 55 23 45 30 23 27 

Median 2,19 2,69 2,56 2,78 2,92 2,20 

Minimum 1,46 1,60 1,55 1,56 1,55 1,47 

Maximum 7,03 4,27 4,24 7,73 4,86 5,94 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 

2.3.18 Gemeinkostenfaktor (nur Inhaber, angestellte Ingenieure und Architekten 
 sowie technische Mitarbeiter) nach ausgewählten Fachgebieten 



2,51 2,52 
2,62 

2,55 

2,53 

2,19 

2,67 2,62 
2,71 

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Quellen: Bürokostenvergleiche 2005 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  

2.3.19 Entwicklung des Gemeinkostenfaktors 2007 bis 2015* 
 (Berechnungsbasis: Gesamtkosten ohne Fremdleistungen) 



 40,25 €   41,41 €  
 45,57 €  

 50,89 €  
 58,03 €   60,01 €  

 46,42 €  

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 67 116 70 117 28 15 413 

Median 37,83 € 37,78 € 43,07 € 49,80 € 58,84 € 57,00 € 45,36 € 

Minimum 11,32 € 11,09 € 23,76 € 17,62 € 41,54 € 37,32 € 11,09 € 

Maximum 107,99 € 105,32 € 72,70 € 93,97 € 78,30 € 94,80 € 107,99 € 

2.3.20 Kosten je Stunde (aller Mitarbeiter*) ohne Fremdleistungen insgesamt  
 und nach Bürogröße 

* Die Kosten je Stunde sind auf alle Mitarbeiter bezogen, schließen also neben dem Inhaber, ang. Ingenieuren /  
Architekten, technischen Mitarbeitern auch Auszubildende, kaufmännische Angestellte und sonstige Beschäftigte ein. 



2.3.21 Kosten je Stunde (alle Mitarbeiter*) ohne Fremdleistungen nach 
 Rechtsform und Büroausrichtung 

 39,45 €  
 45,36 €  

 54,41 €  

 47,57 €  

 41,21 €  

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 178 74 156 338 75 

Median 37,70 € 42,96 € 54,44 € 46,98 € 40,96 € 

Minimum 11,09 € 11,25 € 11,80 € 11,09 € 11,43 € 

Maximum 106,77 € 79,32 € 107,99 € 107,99 € 77,95 € 

* Die Kosten je Stunde sind auf alle Mitarbeiter bezogen, schließen also neben dem Inhaber, ang. Ingenieuren /  
Architekten, technischen Mitarbeitern auch Auszubildende, kaufmännische Angestellte und sonstige Beschäftigte ein. 



2.3.22 Kosten je Stunde (alle Mitarbeiter*) ohne Fremdleistungen nach 
 ausgewählten Fachgebieten 

 38,30 €  

 49,35 €   47,11 €  
 52,06 €  

 40,74 €  

 49,75 €  

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 73 25 60 32 27 30 

Median 36,64 € 46,93 € 45,80 € 51,22 € 42,06 € 50,85 € 

Minimum 11,59 € 16,78 € 11,32 € 27,19 € 11,09 € 12,20 € 

Maximum 106,77 € 81,40 € 107,99 € 86,32 € 54,91 € 79,32 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 

* Die Kosten je Stunde sind auf alle Mitarbeiter bezogen, schließen also neben dem Inhaber, ang. Ingenieuren /  
Architekten, technischen Mitarbeitern auch Auszubildende, kaufmännische Angestellte und sonstige Beschäftigte ein. 



 40,25 €  
 46,01 €  

 51,55 €  
 56,72 €  

 62,44 €   65,13 €  

 50,86 €  

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 67 116 70 117 28 15 413 

Median 37,83 € 39,38 € 51,02 € 53,71 € 62,22 € 63,73 € 50,23 € 

Minimum 11,32 € 11,09 € 25,24 € 18,39 € 43,66 € 39,68 € 11,09 € 

Maximum 107,99 € 153,30 € 110,58 € 139,36 € 80,70 € 101,03 € 153,30 € 

2.3.23 Kosten je Stunde (Projektpersonen*) ohne Fremdleistungen insgesamt  
 und nach Bürogröße 

* Die Kosten je Stunde sind nur auf Projektpersonen bezogen, schließen also den Inhaber,  
ang. Ingenieure / Architekten sowie technischen Mitarbeiter ein. 



2.3.24 Kosten je Stunde (Projektpersonen*) ohne Fremdleistungen nach 
 Rechtsform und Büroausrichtung 

 43,31 €  
 48,59 €  

 60,12 €  

 52,11 €  
 45,22 €  

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 178 74 156 338 75 

Median 39,90 € 47,63 € 59,81 € 51,25 € 43,15 € 

Minimum 11,09 € 13,71 € 11,80 € 11,09 € 11,43 € 

Maximum 153,30 € 83,19 € 139,36 € 153,30 € 101,12 € 

* Die Kosten je Stunde sind nur auf Projektpersonen bezogen, schließen also den Inhaber,  
ang. Ingenieure / Architekten sowie technischen Mitarbeiter ein. 



2.3.25 Kosten je Stunde (Projektpersonen*) ohne Fremdleistungen nach 
 ausgewählten Fachgebieten 

 42,02 €  

 53,38 €   50,80 €  
 57,60 €  

 45,10 €  

 55,47 €  

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 73 25 60 32 27 30 

Median 38,75 € 51,96 € 51,09 € 53,96 € 45,10 € 56,13 € 

Minimum 11,59 € 16,78 € 11,32 € 27,19 € 11,09 € 12,20 € 

Maximum 106,77 € 81,40 € 107,99 € 110,58 € 66,68 € 99,92 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 

* Die Kosten je Stunde sind nur auf Projektpersonen bezogen, schließen also den Inhaber,  
ang. Ingenieure / Architekten sowie technischen Mitarbeiter ein. 



 €54,41  
 €52,62  

 €58,29  

 €51,54  

 €49,58  

 €52,16  

 €49,80  
 €51,49   €51,77  

 €50,85  

2006 2007 2008 2009 2010* 2011* 2012 2013 2014 2015

Quellen: Bürokostenvergleiche 2005 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den Zeitraum 
vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich; * Einschließlich Überstunden 

  

2.3.26 Entwicklung der Kosten pro Stunde 2007 bis 2015* 
 (Berechnungsbasis: Gesamtkosten ohne Fremdleistungen) 



2.3.27  Ermittlung des Bürostundensatzes mit Hilfe des Gemeinkostenfaktors 

Der Bürostundensatz (nicht zu verwechseln mit den Kosten pro Stunde) ermittelt sich mit Hilfe des 
Gemeinkostenfaktors wie folgt: 
 

𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵 𝑑𝑑𝑑𝑑𝑑𝑑 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀 𝑖𝑖𝑖𝑖 € 12 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀⁄ ∗ 𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺𝐺(𝑛𝑛𝑛𝑛𝑛𝑛𝑛 𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵)
169 ℎ 𝑝𝑝𝑝𝑝𝑝𝑝 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀; 𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏 39 𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴 𝑝𝑝𝑝𝑝𝑝𝑝 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀

 

 
Wagnis und Gewinn sind (noch) nicht enthalten. 
 
Das folgende Beispiel soll die Berechnung verdeutlichen. Es werden dabei das durchschnittliche Jahres-Bruttogehalt eines 
Ingenieurs mit 10 Jahren Berufserfahrung (53.503 €; siehe 2.3.11) sowie der Gemeinkostenfaktor in Büros mit zwischen 50 und 
100 tätigen Personen (3,14; siehe 2.3.16) zugrunde gelegt. 
 

53.503 € 12 ⁄ ∗ 3,14)
169 ℎ = 82,84 € ℎ⁄  

 
Werden zudem 10 % Unternehmerbedarf (5 % Wagnis und 5 % Gewinn) berücksichtigt, erhöht sich der Gemeinkostenfaktor auf 
3,45 (3,14 + 0,31) und es ergibt sich folgender Bürostundensatz: 
 

53.503 € 12 ⁄ ∗ 3,45)
169 ℎ = 91,02 € ℎ⁄  

Der Bürostundenumsatz kann auch auf der AHO-Webseite (www.aho.de) unter HOAI / AHO-Stundensatzrechner berechnet 
werden. 
 
 



2.4 Gewinn vor Steuern  
sowie Umsatzrendite 



1,7% 

8,1% 

16,8% 

9,8% 

16,5% 

16,2% 

30,8% 

mehr als 25.000 € Verlust  

0 € bzw. Verlust bis 25.000 € 

bis unter 25.000 € Gewinn 

25.000 € bis unter 50.000 € Gewinn 

50.000 € bis unter 100.000 € Gewinn 

100.000 € bis unter 200.000 € Gewinn 

200.000 € Gewinn und mehr 

2.4.1  Verteilung der teilnehmenden Büros nach Verlust bzw. Gewinn  
 vor Steuern 

n = 357 



 21.561 €   70.430 €   115.280 €  
 230.507 €  

 763.720 €  

 969.325 €  

 217.236 €  

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n   9 116 73 118 30 11 357 

Median 12.000 € 35.798 € 65.000 € 154.532 € 545.672 € 800.000 € 92.236 € 

Minimum 0 € - 29.094 € - 31.000 € - 77.266 € - 414.568 € - 973.000 € - 973.000 € 

Maximum 116.350 € 924.000 € 683.156 € 1.720.000 € 2.590.000 € 2.690.000 € 2.688.741 € 

2.4.2  Gewinn vor Steuern insgesamt und nach Bürogröße  



 91.722 €  

 186.926 €  

 328.157 €  

 214.169 €  
 194.913 €  

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 131 70 149 290 66 

Median 56.015 € 116.000 € 152.063 € 87.860 € 98.316 € 

Minimum - 29.094 € - 77.266 € - 973.000 € - 973.000 € 0 € 

Maximum 924.000 € 1.550.000 € 2.690.000 € 2.590.000 € 2.690.000 € 

2.4.3  Gewinn vor Steuern nach Rechtsform und Büroausrichtung  



2.4.4 Gewinn vor Steuern nach ausgewählten Fachgebieten 

 177.891 €  

 113.793 €  

 165.716 €  

 272.240 €  

 125.974 €   115.285 €  

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 61 28 47 30 27 20 

Median 72.000 € 70.509 € 59.500 € 156.000 € 61.200 € 48.500 € 

Minimum - 8.919 € - 8.500 € - 11.000 € - 6 € 0 € 0 € 

Maximum 2.690.000 € 624.651 € 970.000 € 1.620.000 € 640.400 € 435.628 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



27.606,00 € 

116.242,00 € 
105.000,00 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

insgesamtTätige 
Personen: 
 

Daten werden aufgrund  
zu geringer Fallzahlen nicht ausgewiesen 

n 101 20 1 2 1 125 

Median 15.250 € 42.000 € 

Daten werden aufgrund  
zu geringer Fallzahlen nicht ausgewiesen 

19.000 € 

Minimum - 74.600 € - 75.000 € - 75.000 € 

Maximum 161.000 € 1.080.000 € 5.000.000 € 

2.4.5 Gewinn vor Steuern (inkl. Unternehmerlohn) insgesamt und  
 nach Bürogröße* 

*Hier werden die Büros abgebildet, deren Inhaber sich keinen Unternehmerlohn auszahlen. Dies muss 
bei der Betrachtung der Gewinne beachtet werden. 



 21.561 €   21.006 €  

 14.692 €  

 10.630 €   10.859 €  

 5.870 €  

 14.963 €  

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 9 115 73 118 30 11 356 

Median 12.000 € 13.420 € 8.333 € 7.681 € 7.805 € 4.545 € 8.933 € 

Minimum 0 € - 14.547 € - 3.875 € - 5.519 € - 4.531 € - 6.901 € - 14.547 € 

Maximum 116.350 € 139.333 € 94.153 € 51.239 € 36.857 € 22.805 € 139.333 € 

2.4.6 Gewinn vor Steuern je tätiger Person insgesamt und nach Bürogröße  



 18.915 €  

 16.601 €  

 10.969 €  

 14.909 €   14.868 €  

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 130 70 149 290 65 

Median 12.206 € 7.258 € 7.627 € 8.477 € 10.000 € 

Minimum - 14.547 € - 5.519 € - 6.901 € - 14.547 € 0 € 

Maximum 139.333 € 101.700 € 71.911 € 139.333 € 66.904 € 

2.4.7  Gewinn vor Steuern je tätiger Person nach Rechtsform und  
 Büroausrichtung  



2.4.8 Gewinn vor Steuern je tätiger Person nach ausgewählten Fachgebieten 

 15.173 €  

 10.741 €  

 16.504 €  

 12.777 €  
 10.780 €  

 17.393 €  

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 60 28 47 30 27 20 

Median 8.603 € 5.519 € 9.000 € 7.537 € 7.000 € 12.472 € 

Minimum - 5.946 € - 1.333 € - 5.500 € 0 € 0 € 0 € 

Maximum 70.000 € 63.083 € 139.333 € 58.111 € 43.629 € 59.780 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



28.628,00 € 
25.087,00 € 

29.014,00 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

insgesamtTätige 
Personen: 
 

Daten werden aufgrund  
zu geringer Fallzahlen nicht ausgewiesen 

n 100 18 1 2 1 122 

Median 15.625 € 23.750 € 

Daten werden aufgrund  
zu geringer Fallzahlen nicht ausgewiesen 

17.275 € 

Minimum - 7.500 € 0 € - 7.500 € 

Maximum 161.000 € 92.322 € 161.000 € 

2.4.9  Gewinn vor Steuern je tätiger Person (inkl. Unternehmerlohn) insgesamt  
 und nach Bürogröße*  

*Hier werden die Büros abgebildet, deren Inhaber sich keinen Unternehmerlohn auszahlen. Dies muss 
bei der Betrachtung der Gewinne beachtet werden. 



 21.561 €  
 24.071 €  

 18.172 €  

 12.675 €   12.669 €  

 7.037 €  

 17.515 €  

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 9 114 73 118 30 11 355 

Median 12.000 € 15.049 € 10.857 € 9.658 € 9.103 € 5.556 € 10.829 € 

Minimum 0 € - 16.163 € - 4.769 € - 7.024 € - 4.877 € - 7.602 € - 16.163 € 

Maximum 116.350 € 139.333 € 100.667 € 51.239 € 42.254 € 25.462 € 139.333 € 

2.4.10  Gewinn vor Steuern je Projektperson insgesamt und nach Bürogröße  



 22.855 €  

 18.239 €  

 12.841 €  

 17.860 €  
 15.623 €  

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 129 70 149 290 64 

Median 15.000 € 9.314 € 9.144 € 10.173 € 11.840 € 

Minimum - 16.163 € - 7.024 € - 7.602 € - 16.163 € 0 € 

Maximum 139.333 € 101.700 € 71.911 € 139.333 € 66.904 € 

2.4.11  Gewinn vor Steuern je Projektperson nach Rechtsform und  
 Büroausrichtung  



2.4.12 Gewinn vor Steuern je Projektperson nach ausgewählten Fachgebieten 

 16.790 €  

 11.642 €  

 18.421 €  
 15.852 €  

 12.380 €  

 21.991 €  

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 59 28 47 30 27 19 

Median 9.637 € 6.631 € 9.709 € 11.030 € 10.000 € 15.098 € 

Minimum - 5.946 € - 1.600 € - 11.000 € 0 € 0 € 0 € 

Maximum 99.500 € 63.083 € 139.333 € 80.462 € 43.630 € 100.667 € 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



28.628,00 € 
26.501,00 € 

29.834,00 € 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

insgesamtTätige 
Personen: 
 

Daten werden aufgrund  
zu geringer Fallzahlen nicht ausgewiesen 

n 100 18 1 2 1 122 

Median 15.625 € 26.501 € 

Daten werden aufgrund  
zu geringer Fallzahlen nicht ausgewiesen 

17.275 € 

Minimum - 7.500 € 0 € - 7.500 € 

Maximum 161.000 € 92.322 € 161.000 € 

2.4.13  Gewinn vor Steuern je Projektperson (inkl. Unternehmerlohn)  
 insgesamt und nach Bürogröße*  

*Hier werden die Büros abgebildet, deren Inhaber sich keinen Unternehmerlohn auszahlen. Dies muss 
bei der Betrachtung der Gewinne beachtet werden. 



15,5% 

22,8% 

14,4% 

11,2% 10,9% 

6,3% 

15,6% 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 9 116 73 118 30 11 357 

Median 11,5 % 19,7 % 10,9 % 10,6 % 8,6 % 4,9 % 11,0 % 

Minimum 0 % - 30,7 % - 2,8 % - 8,3 % - 4,3 % - 9,2 % - 30,7 % 

Maximum 44,4 % 91,5 % 59,7 % 44,2 % 62,9 % 24,2 % 91,5 % 

2.4.14  Umsatzrendite mit Fremdleistungen insgesamt und nach Bürogröße 



20,8% 

17,2% 

10,1% 

14,7% 

18,4% 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 131 70 149 290 66 

Median 18,1 % 10,6 % 8,7 % 10,7 % 14,2 % 

Minimum - 30,7 % - 8,3 % - 9,2 % - 30,7 % 0 % 

Maximum 91,5 % 78,8 % 50,2 % 78,8 % 91,5 % 

2.4.15  Umsatzrendite mit Fremdleistungen nach Rechtsform und  
 Büroausrichtung  



2.4.16  Umsatzrendite mit Fremdleistungen nach ausgewählten  
 Fachgebieten 

17,3% 

12,7% 
14,3% 13,9% 14,3% 

18,2% 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 61 28 47 30 27 20 

Median 12,8 % 5,6 % 10,9 % 9,3 % 11,7 % 12,9 % 

Minimum - 30,7 % - 2,0 % - 15,1 % 0 % 0 % 0 % 

Maximum 91,5 % 69,5 % 50,2 % 66,3 % 52,9 % 53,3 % 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 



29,5% 

23,7% 

29,2% 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

insgesamtTätige 
Personen: 
 

Daten werden aufgrund  
zu geringer Fallzahlen nicht 

n 100 16 2 118 

Median 24,0 % 16,5 % 
Daten werden aufgrund  

zu geringer Fallzahlen nicht 
ausgewiesen 

21,7 % 

Minimum - 48,1 % 0 % - 48,1 % 

Maximum 87,2 % 97,5 % 97,5 % 

2.4.17 Umsatzrendite (mit Fremdleistungen, inkl. Unternehmerlohn) insgesamt  
 und nach Bürogröße* 

*Hier werden die Büros abgebildet, deren Inhaber sich keinen Unternehmerlohn auszahlen. Dies muss 
bei der Betrachtung der Gewinne beachtet werden. 



16,7% 

24,8% 

15,8% 

12,5% 12,9% 

7,0% 

17,1% 

bis 1 über 1
bis 5

über 5
bis 10

über 10
bis 50

über 50
bis 100

über 100 insgesamtTätige 
Personen: 
 
n 9 116 73 118 30 11 357 

Median 11,9 % 20,8 % 13,3 % 11,3 % 10,4 % 6,3 % 12,5 % 

Minimum 0 % - 30,6 % - 3,9 % - 8,6 % - 5,8 % - 12,1 % - 30,6 % 

Maximum 50,0 % 91,5 % 66,3 % 44,2 % 66,2 % 26,5 % 91,5 % 

2.4.18  Umsatzrendite ohne Fremdleistungen insgesamt und nach Bürogröße 



22,6% 

18,2% 

11,7% 

16,2% 

20,3% 

Einzel-
unternehmen

Personen-
gesellschaft

Kapital-
gesellschaft

Ingenieur-
büro

Architektur-
büro

Rechts- 
form: 

Büro- 
ausrichtung: 

n 131 70 149 290 66 

Median 18,5 % 11,5 % 9,5 % 11,9 % 14,9 % 

Minimum - 30,6 % - 8,6 % - 12,1 % - 30,6 % 0 % 

Maximum 91,5 % 79,2 % 53,1 % 83,8 % 91,5 % 

2.4.19  Umsatzrendite ohne Fremdleistungen nach Rechtsform und  
 Büroausrichtung  



2.4.20  Umsatzrendite ohne Fremdleistungen nach ausgewählten  
 Fachgebieten 

19,9% 

13,5% 
15,9% 15,1% 15,0% 

19,8% 

Gebäude Ingenieur-
bauwerke

Tragwerks-
planung

Technische
Ausrüstung

Vermessung Sachverstän-
digenwesen

n 61 28 47 30 27 20 

Median 13,7 % 6,4 % 13,7 % 10,3 % 12,0 % 13,7 % 

Minimum - 30,6 % - 2,1 % - 15,1 % 0 % 0 % 0 % 

Maximum 91,5 % 69,5 % 53,1 % 68,7 % 66,1 % 58,7 % 

Fachgebiete: 

(Wasser, Ab- 
wasser, Abfall) 

(Prüfung,  
Gutachten) 
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Büroumsatz Gewinn

2.4.21  Entwicklung des Büroumsatzes und des Gewinns 2003 bis 2015 

Quellen: Bürokostenvergleiche 2007 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  



11,6% 

10,0% 

6,7% 

4,5% 

1,2% 

5,8% 

3,4% 
2,2% 

5,0% 

9,3% 

11,4% 

13,2% 

15,6% 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Quellen: Bürokostenvergleiche 2007 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  

2.4.22  Entwicklung der Umsatzrendite (mit Fremdleistungen) 2003 bis 2015 



0,0% -0,2% 

38,1% 

2,6% 

32,3% 34,6% 
37,9% 

183,0% 

160,6% 

84,1% 

33,8% 
36,6% 

19,0% -14,5% -17,4% 
-25,1% 

-43,3% 

-31,9% 

-64,5% 

-91,1% 

-14,7% 
-3,0% -4,0% 

50,2% 42,0% 

-13,8% 

-42,2% 
-61,2% -89,7% 

-50,0% 
-70,7% -81,0% 

-56,9% 

-20,3% 
-1,7% 

13,8% 

34,5% 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Büroumsatz Gewinn Umsatzrendite (mit Fremdleistungen)

Basisjahr 2003 = 0% 

2.4.23  Veränderung von Büroumsatz, Gewinn und Umsatzrendite im 
 Jahresverlauf 2003 bis 2015 

Quellen: Bürokostenvergleiche 2007 bis 2012, Umfragen zur wirtschaftlichen Lage der  Ingenieure und Architekten 2013 bis 2015  

Vergleichbarkeit aufgrund abweichenden Fragegestaltung in Folge von Überarbeitungen für den 
Zeitraum vor und nach 2013 nur eingeschränkt möglich.  



2.5 Bilanz 



23,0% 

6,0% 

13,3% 

3,8% 

75,8% 

22,1% 

27,4% 

26,3% 

1,2% 

100,0% 

Anlagevermögen

Immaterielles Vermögen

Sachanlagen

Finanzanlagen

Umlaufvermögen

Vorräte

Forderungen

Kasse

Rechnungsabgrenzung

Bilanzsumme

Aktiva  
(n = 119) 

Passiva 
(n = 53) 

41,6% 

10,0% 

15,7% 

15,9% 

19,9% 

37,9% 

0,7% 

100,0% 

Eigenkapital

Stammkapital

Rücklagen

Bilanzgewinn/Bilanzverlust

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzung

Bilanzsumme

Hieraus ergibt sich eine Eigenkapitalquote von 47,6 Prozent. 
 

2.5.1  Bilanzierende Unternehmen 
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